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Chruch-Night zum 
Reformationstag in der Stiftskirche



Beratungsstellen
Albrecht-Dürer-Straße 3b:
Diakonisches Werk	 ç 	 3907
Reiner.Roth@evlka.de
Schuldnerberatung	 ç 	 915685
Sozial- / Diakoniestation
Lebensberatungsstelle	 ç 	 14467
Kleiderladen, Hagenburger Str. 22a
	 ç 	 9629462
DASEIN hospizdienst.dasein@evlka.de
Arnswalderstr. 20, Mo-Do 10:00-12:00
31535 Neustadt,	 ç 9490300
Telefonseelsorge	 ç 0800-1110111
www.chatseelsorge.de
Fundraising Christina Günther
Stiftsstraße 20 	 ç	 778262
Superintendent Michael Hagen	
Silbernkamp 3, 31535 Neustadt 
	 ç	 05032-5993
www.kirche-neustadt-wunstorf.de

Spenden für alle Gemeinden:
Spk Wunstorf, Kirchenamt 

DE26 2515 2490 0000 1092 07

Corvinus
Arnswalder Straße 20
Sekretärin Sandra Steinig 
FAX  705971 	 ç 	 72222
Öffnungszeit:        dienstags 9:00-12:00
www.corvinuskirche.de
Pastorin 
Gudrun Gerloff-Kingreen	 ç 72222
Gudrun.Gerloff-Kingreen@evlka.de
Küsterin 
Edith Nikolai	 ç	 909327
Organistin
Svitlana Zinndorf	 ç	 150997
Chorleiter
Aurora Bogdan	 ç	  959180
Chorleiter Voice
Anton Moll             ç	  0157-85289676
Diakoniebeauftragte
Herta Strobel 	 ç 	 76546 
Jugendbeauftragte 
Susanne Bannert 	 ç 0172-8183624
Kindertagesstätte 
Iris Bruns	 ç 	 72323
kts.corvinus.wunstorf@evlka.de

Kirchenvorstand:
Susanne Bannert 	 ç 0172-8183624
Martin Behse	 ç 	 6879461
Karin Engel 	 ç 0162-4265751
Klaus Kölpin	 ç 	 74759
Lars Krull	 ç 	 7 009 234
Carsten Liersch	 ç 0176-56963260

Projekt Kurze Wege
Dipl. Pädagoge 	
Stephan Kuckuck	 ç	 778265
stephan.kuckuck@projekt-kurze-wege.de

St. Johannes
Albrecht-Dürer-Str. 3 a
Sekretärin Sandra Steinig ç	    914115
Öffnungszeiten:
Mittwoch		  09:30-12:00 
Donnerstag		  15:30-18:00   
Freitag 		  08.00-10:30 
kg.johannes.wunstorf@evlka.de
www.st-johannes-wunstorf.de
Pastor
Claus-Carsten Möller	  ç 	 6900834 
claus.carsten@web.de
Bücherei   buecherei.johannes@gmx.de
Sybille Wellnitz 	 ç 	 516854
Kirchenmusikerin 
Vera Sudorgina	 ç	 914115
Küster N.N.
Diakoniebeauftragte: 
Karin Wessel, 	 ç	 9622191
Kindertagesstätte Albrecht-Dürer-Str. 5
Heike Köritz 	 ç	 12240
kts.johannes.wunstorf@evlka.de
www.kita-st-johannes.de 	 FAX  515227
Kirchenvorstand
Hamid Darvish	 ç 0176-43558464
Erce-Inga Frost	 ç 	 4104
Manfred Gröne	 ç 	 15907
Dr. Andrea Hartwig	 ç 	 9607355 
Peter Hennig	 ç 	 05033-8545 
Mirko Neuhaus	 ç 	 912 556
Gudrun Rohe-Kettwich	ç 	 16819
Katharina Thies	 ç        9607404	
Karin Wessel	 ç 	 9622191

Regional-Diakone
Karola Königstein	 FAX	 778269
karola.koenigstein@evlka.de ç 	778264
Stefan Krüger	 ç 	 3418
s.krueger@evlka.de	 ç 0151-17589152

Stifts-Kirchengem.
Stiftsstraße 5 b
Sekretärin: Silke Langer
FAX  68344 	 ç 	 3484
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag	  	 09:30-12:00
Dienstag		  15:30-17:00
Sprechzeiten mit dem KV 
	 nach Vereinbarung
buero@stiftskirche-wunstorf.de
www.stiftskirche-wunstorf.de
Pastor
Thomas Gleitz, Stiftsstr. 22 ç 	 3465
thomas@stiftskirche-wunstorf.de
Pastor  	 ç 01578-1011160
Volker Milkowski, G.-Jedurny-Straße 11
volker.milkowski@stiftskirche-wunstorf.de	
Kreis- und Stifts-Kantorin 
Claudia Wortmann 	 ç 	 517960
kantorin@stiftskirche-wunstorf.de
Küster Josef Kinscher	ç 0170-4726769
Kindertagesstätte Stiftsstr. 9 b, 
FAX  779520	 ç	 14323
kiga@stiftskirche-wunstorf.de
www.kiga.stiftskirche-wunstorf.de
Diakoniebeauftragte
Frauke Harland-Ahlborn ç	 779488
Kirchenvorstand
Reinhard Bruns	 ç 	 14197
Dr. Ludwig Büsing	 ç 	 5943
Frauke Harland-Ahlborn ç 	 779488 
Karin Kostka	 ç 	 67947
Peter Netz	 ç 	 517272
Marlene Richter	 ç 	 16996
Heike Schulze	 ç	 913885
Tim Wagner
	 tim.wagner@stiftskirche-wunstorf.de
Jann Weerts	 ç 	 16027

Bokeloh
An der Kreuzkirche 11
Sekretärin: Martina Diekkrüger
Pfarrbüro: Sprechzeiten nach Vereinba-
rung und in der Regel mittwochs 
von 16:00-18:00	 ç 	 4382
kg.bokeloh@evlka.de		  FAX  5150369
www.bokeloh.wir-e.de
Pastorin Susanne von Stemm, 
susanne-vstemm@t-online.de
Sprechzeit Pastorin von Stemm:  
dienstags 15:30-16:30 und n. Vereinb.
	 ç 05037-9696655
Küsterin: Sigrid Heise 	ç 	 517130
Diakoniebeauftragte 
Gudrun Laqua	 ç 	 14715
Kirchenvorstand
Petra Mensching	 ç	 515061
Annette Primke	 ç	 8646
Jutta Rohrbach	 ç	 9623980
Angelika Schmitt (stv.Vors.)ç 	 178044
Rita Seegers	 ç 	 3304
Gisela Thisius	 ç 	 14874

Stiftung Zukunft mit Kirche

ç 15907
www.zukunft-mit-kirche.de

DE 2625 1524 9000 0011 6368 
Sparkasse Wunstorf 
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Friedhof Wunstorf
Friedhofsleiterin: Regina Meyer
	 ç 0176-55911854
Sekretärin: Katharina Thiele	
Büro: Senator-Meier-Straße 8	ç  16885	
	 ç  0171-8695094  
friedhof@stiftskirche-wunstorf.de
	 Di, Mi, Fr. 09:00-13:00	
	 Do 15:00-18:00
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Liebe Gemeindeglieder, liebe Leserinnen und Leser, 

die Engel haben es in der Christnacht gesungen: „Ehre sei Gott in der Höhe und Friede 
auf Erden“. Weihnachten ist so zum Fest des Friedens geworden. 

Durch die ganze Menschheitsgeschichte zieht sich die Sehnsucht nach Frieden. 

Unsere Welt aber ist durch zwei Jahrtausende nicht friedlicher geworden, seit Jesus 
geboren wurde. Weltweit gibt es derzeit rund 30 Kriege und größere bewaffnete 
Konflikte. Hinzu kommen etliche Krisen, die schnell in Gewalt umschlagen können, 
wenn die Diplomatie versagt oder gar nicht eingesetzt wird. 

Die Nachrichten lassen uns immer neu erschrecken darüber, wie Hass und Gewalt 
immer bedrohlicher werden, im Kleinen wie im Großen, auch in unserem Land. 

Was kann die Weihnachtsbotschaft da schon ausrichten? 

Gegen allen Unfrieden dieser Welt feiern wir Weihnachten!  Wir lassen uns damit ein 
auf Gottes Friedens-Weg. Er hat gegen alle unsere Vorstellungen seinen Frieden nicht 
mit Gewalt oder Waffen durchgesetzt. 

Gott ist in Jesus einen anderen Weg gegangen, den Weg der Liebe und des Dienens. 

Gott will, dass auf Erden Frieden ist. Friede – das bedeutet mehr als die Abwe-
senheit von Krieg oder Gewalt. Friede, biblisch „Shalom“, verbindet sich immer mit 
der Hoffnung auf eine gerechte Welt. Shalom steht für die großartige Aussicht, dass 
eines Tages alle Menschen gut leben können und der gesamten Schöpfung Frieden 
geschenkt wird. 

„Suche Frieden und jage ihm nach!“ (Psalm 34,15), so heißt die Jahreslosung für 
das Jahr 2019. Die Aufforderung „Suche Frieden“ zeigt, dass der Frieden nicht vom 
Himmel fällt, sondern dass Menschen für den Frieden arbeiten müssen, zum Beispiel 
als Vermittlerin in einer Beziehungskrise, als Streitschlichter auf dem Schulhof oder 
als zivile Friedenskraft in einer der Kriegsregionen der Welt oder als Friedensbringer 
bei Streit in der Nachbarschaft.

Friede meint mein persönliches Umfeld ebenso wie die gesamte Welt. Friede hat 
immer etwas mit mir zu tun. Mit dem Vertrauen, dass ich nicht schon immer Vertei-
digungsstrategien bei Kritik bereit liegen habe muss, mit der Einsicht, dass Fremde in 
unserem Land ein Gewinn sind und unsere Unterstützung brauchen und ich ihnen wie 
allen Menschen offen begegnen kann. Friede ist verbunden mit der Hoffnung, dass 
Verständigung und Versöhnung gelingen. 

Im Vertrauen darauf, dass Gott Frieden schenkt und ihn bei uns ausbreitet, nehmen Sie 
sich doch für das Jahr 2019 vor, besonders begeistert zu sein von der Idee des Friedens 
und seien Sie aktiv als Friedensstifter*in. Damit Ihnen das leichter fällt, nutzen Sie die 
vielen Angebote Ihrer Kirchengemeinden und verbinden Sie sich so immer wieder mit 
den Menschen, die sich auf den Weg des Friedens machen.

Ich wünsche Ihnen ein friedvolles Jahr 2019 

Stefan Krüger
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Church-Night voller 
Erfolg
80 Jugendliche feierten mit einer 
Church-Night in den Reformationstag 
hinein. Im Stadtspiel halfen sie den 
Reformatoren gegen päpstliche Inquisi-
toren, aßen Luther-Burger und rätselten 
im Luther-Escape-Room. TOP-Act war 
Standardtanz. Zum nächtlichen Jugend-
gottesdienst wurde die Stiftskirche 
mit buntem Licht in Szene gesetzt. 
Wir freuen uns schon jetzt auf den 
30.10.2019 zur nächsten Church-Night!

VIP-Jugendgottes-
dienst-Reihe 
Herrzliche Einladung 
zu einem unserer VIP-
Jugendgottesdienste!
An jedem 3. Sonntag  
feiern wir einen lebendigen Gottes-
dienst mit euch. Wir beginnen um 18:00 
in der Stadtkirche und treffen uns im 
Anschluss dort zu einem Jugendcafé.
Bei diesen Gottesdiensten geht es um –
Gott- wer hätte das gedacht?!  Und es 
geht um Dich! Genau, du bist gemeint, 
deine Themen, moderne Lieder mit 
Band oder Gitarre zum Zuhören oder 
Mitsingen, immer mit der Möglichkeit 
aktiv beteiligt zu sein, alleine oder in 
Gruppen.
Vorbereitet und durchgeführt werden 
die Gottesdienste von einem Team aus 
Konfis, älteren Jugendlichen und Diakon 
Stefan Krüger. Du kannst mit dabei sein: 
Jeden Donnerstag von 18:00 - 20:00 
werden im Gemeindehaus kreative Ideen 
von Technik bis Musik und Gestaltung 
mit viel Spaß gemeinsam entwickelt.
Die nächsten VIP-Jugendgottesdienste:
Sonntag, 16.12., 18:00 „Smarte 
Weihnachten!“   
Sonntag, 20.01.,18:00 „Wut und Frieden“
Sonntag, 17.02., 18:00 „Heimat“

Freizeiten der Ev. Ju-
gend 2019
Wir bieten für Euch 
phantastische Frei-
zeiten an:

•	 08.04.-11.04. 
„qair-berlin“ 4 
Tage Berlin erleben

•	 04.08.-10.08. „Familien-Wind-
Freizeit“ mit Surfkurs in Dänemark

•	  05.08.-14.08. Kanu-Freizeit in 
Schweden

•	  06.10.-11.10. Taizé-Freizeit 

Andreas Walgenbach  / pixelio.de

Ihr könnt euch anmelden unter:
https://stiftskirche-wunstorf.de /?q=freizeit
Nähere Informationen findet ihr unter:
Instagram: Wipploungewunstorf
Facebook: Wipp-Lounge-Wunstorf

Jugendtreff „C“- 
in der Corvinus-Kirchengemeinde
Alle 14 Tage am Dienstag von 18:00 
- 20:00 treffen sich Jugendliche von 

14-18 Jahren im Gemeindehaus der 
Corvinus-Kirchengemeinde im eigenen 
Jugendraum. 
Wir haben ein tolles Programm 
entwickelt und wollen es mit euch 
erleben. Wir beginnen immer mit einer 
ausführlichen: „Ich hab´ da was erlebt-
Runde“, dann gibt es einen spirituellen 
Impuls und wir starten das Programm 
des Tages. 
Sei dabei! 
Dienstag, 11.12.Kekse backen
Dienstag, 15.01. Frieden?!
Dienstag, 29.01. Schwimmen in 

Langenhagen
Dienstag, 12.02. Handlettering 
Dienstag, 26.02. Standard-Tanz

Leitung: Diakon Stefan Krüger
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Lebendiger 
Adventskalender
Wie schon in den vorangegangenen 
Jahren laden auch diesmal Ehepaare, 
Familien und Gruppen vom 01.-23.12. 
zum Lebendigen Adventskalender ein 
und hoffen, dass ihr Engagement regen 
Zuspruch finden wird. Der besondere 
Reiz des Lebendigen Adventskalenders 
liegt u.a. darin, dass jedes Türchen 
durch den jeweiligen Gastgeber auf 
individuelle Art geöffnet und somit in 
seiner Gesamtheit eine bunte Vielfalt 
geschaffen wird. Um 18:00 sind alle, 
über Gemeinde- und Konfessionsgrenze 
hinweg, zu den angegebenen Adressen 
eingeladen, um mit Gesang, Geschichten 
und Gedichten dem täglichen Trubel für 
eine halbe Stunde zu entfliehen, um sich 
ein wenig auf das bevorstehende Weih-
nachtsfest einzustimmen. Da Körper 
und Geist sich dazu im Gleichklang 
befinden sollen, werden alkoholfreie 
Heißgetränke und Kleinigkeiten gereicht. 
Aus diesem Grund wird gebeten, einen 
Becher mitzubringen.

  

„Der Trauer 
begegnen“
Die neue Trauergruppe beginnt mit 
einem Infoabend im Februar 2019. 
Die Treffen finden donnerstags in den 
Räumen des Beratungsdienstes DASEIN 
in Wunstorf statt. Die Treffen finden in 
14-tägigem Rhythmus statt. Der Beginn 
mit dem Infoabend ist im DASEIN-Büro 
unter der Rufnummer 9490300 zu 
erfragen bzw. den aktuellen Pressemel-
dungen zu entnehmen.

Weltgebetstag 
1.3.2019 – Slowenien
Ein Gebet wandert über 24 Stunden lang 
um den Erdball und verbindet Menschen 
in mehr als 120 Ländern der Welt! 
2019 ist Slowenien das Gastgeberland. 
Der Weltgebetstag ist mehr als nur ein 
Gottesdienst! Unter dem Motto „Denk 
global – handle lokal!“ weitet er den Blick 
für die Welt und macht er neugierig auf 
Leben und Glauben in anderen Ländern 
und Kulturen. 2019 lädt das ökume-
nische Team am 1. März um 18:00 in 
die Corvinus-Kirche zum Gottesdienst 

ein. Die Liturgie haben Frauen aus 
Slowenien vorbereitet. 
Anschließend gibt es 
Begegnung und Kulinarisches aus dem 
Gastgeberland.

 Sa 01.12.
Seniorenre-
sidenz, Frau 
Leopold, 
Hindenburgstr. 
2

 So 02.12. 
Fam. Heil-
germann u. 
Gildenstern,	
Auf der Reith 
30

 Mo 03.12. 
Kita St. Boni-
fatius, Frau 
Heinz,	
Amtsstr. 37

Di 04.12. 
Mehrgenera-
tionenhaus, 
Frau 
Manthey,	
Bäckerstr. 6

Do 13.12. 
Musik-
ausschuss 
Corvinus, 	
Answalder Str. 
18

Do 06.12. 
Fam. 
Milkowski,	
Georg-
Jedurny-
Str.11

Fr 07.12. 
Fam. Bunkus-
Hanke,	
Barnestr.  107

Sai 08.12. 
Familienkreis 
St. Bonifatius, 
Frau Leschik,	
Hindenburgstr. 
15

So 09.12.  
Fam. Gleitz,	
Düendorfer 
Weg 51

Di 11.12. 
Mütterkreis 
Stift, Frau 
Röhr,	
Ohlendorf-
weg 25

Mi 12.12. 
Fam. 
Fuhrmann,	
Mühlen-
kampstr. 76

Fr 14.12. 
Tagestreff 
Wunstorf, 
Frau Koster,	
Albrecht-
Dürer-Str. 3

Sa 15.12. 
Kreuz-
kirche, Frau 
Rathmann,	
Amtshaus-
weg 23

Mo 17.12. 
Handarbeits-
kreis u. Jugend-
gruppe Stifts-
kirche, 	
Stiftsstr. 5b 

Dii 18.12. 
Frau Lübke,	
Im Stadtfelde 
14

Mi 19.12.
Fam. Kranz,	
Mühlen-
kampstr. 62

So 23.12.
Fam. Wicher-
Theuser, 
Kranichstr. 
37 

Mo 10.12. 
Fam. Harland-
Ahlborn u. 
Schemmel,	
Nordbruch 
11 G

Do 20.12. 
Haus 
Johannes, 
Frau Lange,	
Albrecht-
Dürer-Str. 14 

Mi 05.12. 
Tafel-Haus, 
Frau Jung-
bluth,	
Neustädter 
Str. 2

Fr 21.12.
Fam. Rugen-
stein,	
Tulpenstr. 7 

Friedhof mit neuer 
Mobilnummer
Friedhofsmitarbeiterin Katharina Thiele 
ist nun auch mobil zu erreichen. Unter 
der Telefonnummer 0171-8695094 ist sie 
Di, Mi, Fr von 09:00-13:00 und Do von 
15:00-18:00 zu erreichen. Die Festnetz-
nummer im neuen Büro neben der Kapelle 
lautet nach wie vor: 16885.

Ihre Gastgeber sind:
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Allianzgebetswoche
13.01. – 20.01.2019
 „Einheit leben lernen“
Am 13. Januar beginnt die Allianzgebets-
woche. Für eine Woche treffen sich in 
Deutschland Christen unterschiedlicher 
Konfessionen zu Veranstaltungen in den 
verschiedenen Kirchen. Die Allianzge-
betswoche 2019 steht unter dem Motto 
„Einheit leben lernen“ und beginnt hier in 
Wunstorf mit einem feierlichen Gottes-
dienst in St. Johannes 10:00. Predigen 
wird zu diesem Anlass Superintendent 
Hagen. Wir laden herzlich ein.

Gasteltern gesucht
Vorankündigung für die 27. 
Tschernobyl Ferienaktion vom 
05.06. - 03.07.2019
Vor über 30 Jahren erlebten die Menschen 
in Tschernobyl und in den darüber hinaus 
betroffenen Regionen im heutigen 
Weißrussland ohne Vorwarnung, dass 
atomare Strahlen ihr Land verseuchten. 
Auch heute erleben dort vor allem Kinder 
die immer noch vorhandene Strahlen-
belastung. Damals wie heute haben 
Menschen aus ganz Deutschland und 
darum wir auch hier aus dem Kirchen-
kreis Neustadt-Wunstorf sich dieser 
Kinder angenommen. Wir haben sie 
eingeladen, damit sie für vier Wochen 

eine im wahrsten Sinne des Wortes 
unbelastete Zeit erleben dürfen. Einfach 
mal eintauchen in unsere Familien, in 
unseren Alltag und unsere Lebensweise. 
Kinder sind neugierig und voller Fragen. 
Seit über 10 Jahren nehmen meine Frau 
und ich jedes Jahr 2 oder 3 Kinder auf. 
Jedes Jahr ein kleines neues Abenteuer. 
Kleine Freundschaften sind entstanden, 
die alle Sprach- und Kulturgrenzen 
überwunden haben. Wir durften 
erleben, wie jedes Jahr kleine Menschen 

voll Vertrauen mit uns diese neue Welt 
erkundet und erobert haben. Und es gab 
so vieles zu entdecken! Sowohl als kleine 
„Familie“ als auch in der großen Gruppe 
zusammen mit den anderen Gasteltern 
und -kindern.
Hätten Sie auch einmal Freude daran, 
für 4 Wochen Gasteltern zu sein und 
zwei Kinder aus Weißrussland oder eine 
Mutter mit Kleinkind bei sich aufzu-
nehmen? Dann nehmen Sie mit uns 
Kontakt auf!

Tag / Zeit Ort Leitgedanke
Sonntag,

13.01.,10:00 
„St. Johannes“, Barne

Albrecht-Dürer- Straße 3, Wunstorf
„Einheit feiern“
Epheser 4,4 - 6

Montag,  
14..01., 19:00 

Pfarrhaus kath. Kirche
Hindenburgstr. 17, Wunstorf

„Der Berufung würdig 
leben“

Eph. 4,1 und Eph. 5, 8-20

Dienstag, 
15.01.,19:30 !

„Landeskirchliche Gemeinschaft“    
Ev. Gemeindehaus Stiftskirche, 

Wunstorf

„Demut, Sanftmut und 
Geduld“, --Eph. 4,2

Mittwoch, 
16..01., 19:00

„Landeskirchliche Gemeinschaft“    
Ev. Gemeindehaus, Altes Dorf 28 

Dedensen

„In Liebe ertragen“
Eph. 4,2 und 25 bis 32

Donnerst.,
17.01., 19:00

Kreuzkirche der Baptisten
Amtshausweg 23, Wunstorf „Die Einigkeit wahren“

Freitag, 
18.01., 19:00 

„Gemeinde mittendrin“
Wilh.-Busch-Str.12, Wunstorf

„Das Band des Friedens 
knüpfen“

Samstag,
19.01., 09:00 „Gemeinde Lichtblick“

Neustädter Str. 26, Wunstorf

Gemeinsames Frühstück,
Lobpreis, Andacht und 

Gebet „Träger“ der 
Hoffnung sein“

Sonntag,
20.01., 18:00 

Abschlussgottesdienst
Marktkirche Hannover „Alles Gnade“



Weitere Informationen finden Sie auch 
auf unserer Webseite.
Wir würden uns freuen, wenn Sie uns 
bei der Ferienaktion 2019 unterstützen 
würden.

Thomas & Ursula Schrader, Eilvese
Kontakt: 
Ute Dubbels  	 05072/1469	
Ingelore Knigge 	 05032/1090
Elisabeth Gülich 	05034/8796556	
Ingrid Völker	 05032/3295
EKGuelich@t-online.de
www.tschernobyl-hilfe-neustadt.de

#endlich18 -
Das Projekt kurze Wege hatte 
am 1.9. seinen 18. Geburtstag 
Nun ist der Geburtstag schon wieder 
vorbei, doch aus unseren Gedanken 
ist er noch lange nicht, denn für uns 
alle war es ein sehr schöner Tag. Wir 
haben uns vor allem darüber gefreut, 
wie viele Menschen unserer Einladung 
gefolgt sind. Es war für uns sehr inter-
essant viele verschiedene Gesichter aus 
18 Jahren Projekt kurze Wege einmal 
wieder zu sehen. Es gab viele interes-
sante Gespräche, bei denen einige alte 
Geschichten wieder aufbereitet wurden. 
Dadurch hatten wir viel zu lachen. Auch 
das Wetter spielte mit und zeigte sich 
noch einmal von seiner besten Seite. 
Letztlich blicken wir auf einen sehr 
gelungenen Tag zurück und sind stolz 
auf das, was unser Team geleistet hat. 
Auch hier wollen wir uns nochmal bei 
allen bedanken, die uns auf unserem 
Weg bis heute, begleitet, unterstützt 
und geholfen haben. Wir blicken zurück 
auf 18 spannende und sehr schöne 
Jahre und freuen uns auf die nächsten 
Jahre mit Ihnen und Euch!

Tischgespräche mit 
Martin Luther 
– eine Ausstellung in 
10 Stationen
„Das 500jährige Jubiläum der Reforma-
tion war doch im letzten Jahr, warum 
machen Sie dann in diesem Jahr eine 
solche Ausstellung?“  Eine Frage, die 
uns in den Tagen der Ausstellung häu-
figer gestellt wurde. Und ebenso häufig 
haben sich diese fragenden Personen 
dann die Antwort selbst gegeben: Weil 
die Lebens- und Glaubensfragen, um die 
es Martin Luther vor 501 Jahren ging, 
heute noch genauso interessant sind. 
„Was bin ich wert?“, „Kann ich mir ins 
Gesicht sehen?“, „Wird mir vergeben?“, 
„Wie werde ich frei?“, „Kann ich verzei-
hen?“, „Was glaube ich?“, „Wem bin ich 
der Nächste?“, „Wofür trete ich ein?“, 
„Was stärkt mich?“.
Die Öffnung dieser Wanderausstel-
lung aus Neustadt wäre nicht möglich 
gewesen, wenn wir nicht zahlreiche 
Hilfe erfahren hätten. Mehr als 20 Eh-
renamtliche aus Wunstorf, Luthe und 
Groß Munzel haben an allen Tagen der 
Woche die Ausstellung aufgebaut,  be-
gleitet, Gespräche geführt, zugehört, 
waren freundlich und zugewandt. Dafür 
möchte ich hier herzlich danken. Dan-
ken möchte ich auch Diakonin Claudina 
Baron-Turbanisch aus Neustadt, die die 
Ausstellung mit konzipiert und in Wun-
storf ebenfalls begleitet hat. Und Diakon 
Martin Gerlach bekommt an dieser Stel-
le auch ein Danke für den Transport des 
Ausstellungsmaterials.

Karola Königstein, Diakonin

Die ökumenische 
Frauengruppe 
auf geschichtlichen Spuren in Verden
Auch wenn Verden die „Stadt der Pfer-
de“ ist, stammt der Name von dem 
Wort „Furt“ oder „Fähre“ ab. Die Stadt 
lag günstig an einer Furt durch die Al-
ler – nahe einer wichtigen Handelsstra-
ße. Verden war das Ziel des diesjährigen 
Ausfluges der ökumenischen Frauen-
gruppe. Geführt von einer „Zimmer-
mannstochter“ und einer „Stadtbürge-
rin“ in historischer Kleidung des 16. / 17. 
Jahrhunderts wurde die Gruppe mit hi-
neingenommen in die Zeit des Mittelal-
ters und der Reformation. War die Stadt 
bis ins 15. Jahrhundert hinein noch 
Bischöfliches Fürstentum mit eigen-
ständigem Territorium, wurde 1568 die 
Reformation  eingeführt. Von 1517 bis 
1683 fanden in Verden Hexenverfolgun-
gen mit unvorstellbaren Foltermethoden 
statt. Auf die Spuren der für viele Frauen 
grausamen Zeit nahmen die Stadtführe-
rinnen die Gruppe mit. Verden bestand 
aus zwei Stadtkernen: Norderstadt mit 
dem Rathaus und der St. Johannis-Kir-
che und Süderstadt mit dem geistlichen 
Zentrum um den Dom herum. Der Dom 
– eine dreischiffige Hallenkirche – hat 
u.a. als Besonderheit zwei Pfeifenorgeln.
Die Gruppe feierte in der 1150 errich-
teten St. Johannis-Kirche eine Andacht. 
Der Psalm 139 stand im Mittelpunkt der 
Betrachtung.
Bevor es zurückging nach Wunstorf, 
wurde noch eine Kaffeepause gehalten 
im „Cafe am Deich“ in Oiste – einer ro-
mantisch gelegenen Oase der Ruhe und 
des Verwöhntwerdens.

Wir sind Ihre Experten für
•	 Zentralheizungen
•	 Sanitäre Anlagen
•	 Öl- und Gasfeuerungen
•	 Solar-Anlagen
•	 Komplett-Bad-Sanierungen incl. 

Fliesenarbeiten

Düendorfer Weg 33
31515 Wunstorf
Tel.: 05031/4067
Fax 05031/9547-14

 Weiterhin viel Erfolg
 in allen Geschäftsbereichen!

Recycling
Tintenpatronen / Toner-
kartuschen
Patronen und Kartuschen von Ihren 
Druckern können Sie gerne im Gemein-
debüro der Stifts-Kirchengemeinde 
abgeben. Wir führen diese einer 
Recycling-Firma zu und erhalten 
dafür - soweit die Patronen wieder-
verwertbar sind - eine kleine Unter-
stützung. So  können Sie der Umwelt 
und der Gemeinde gleichermaßen einen 
Gefallen tun!

	 Aus der Region / dem Kirchenkreis	 7



Wasserspiel von der 
WuWiWo 18
Am Mittwoch, den 14.08., konnten die 
Gewinner: Frau Giesecke, Frau Koteras 
und Frau Ruderisch ihren Preis in 
Empfang nehmen.  
Sie wurden von der Diakonin Frau Karola 
Königstein, von mir, Bernd Rossberg 
und vom Leiter:  Wassergewinnung/
Technischer Ausbilder, Herrn Marcus 
Möser im Wasserwerk Forst Esloh, 
herzlich empfangen. Der Rundgang 
durch dieses Wasserwerk endete nach 
ca. einer Stunde und war voller Überra-
schungen. Herr Möser verstand es sehr 
gut, uns anschaulich und einprägsam 
die Herausforderungen der Wasserge-
winnung zu erläutern. Es wurde nicht 
nur an Hand von aussagekräftigen 
Hinweistafeln und Bildern die Trinkwas-
sergewinnung dargestellt. Auch wurden 
die Ablagerungen von den Wänden der 
Entkalkungstrichter gezeigt. Mit großem 
Ah und Oh, begleitet von ungläubigem 
Staunen, wurden diese unterschied-
lichen Kalkablagerungen angefasst und 
begutachtet. Der technisch bedingte 
Reinigungsaufwand muss alle zwei bis 
drei Tage wiederholt werden, damit 
das Trinkwasser die richtige Härtestufe 
aufweist. 
Nach dem Rundgang im „Lebensmittel-
betrieb Wasserwerk“ wurde die Preisver-
leihung im Café LebensArt  in Holtensen 
fortgesetzt. Mit einem Kaffee nach 
Wunsch und einem „handgemachten“ 
Kuchen sprachen die Gewinner über die 
erlebnisreiche Führung im Wasserwerk 
Forst Esloh, vom Wasserverband 
Garbsen-Neustadt. Die Bewohner aus 
den Ortsteilen Kolenfeld und Luthe 
beziehen ihr Wasser von diesem Werk. 
Für die Menschen aus dem Versor-
gungsgebiet Kernstadt, Klein Heidorn, 
Blumenau, Bokeloh, Idensen und 
Mesmerode wird das Trinkwasser im  
Wasserwerk Barne bereitgestellt.

Der Genuss des Trinkwassers wird 
künftig ein besonderer sein. Die 
Gewinner nahmen den  Besuch dankbar 
als einen besonderen Mehrwert in ihrer 
Lebenserfahrung an. 

Bernd Rossberg

Ali Sesay aus dem westafrikanischen 
Sierra Leone hat sich seine Sorgen 
nie anmerken lassen. Nicht, als ihm 
das Geld fehlte, um Schuluniformen 
für die Kinder zu kaufen. Nicht, als er 
ihnen weder Stifte noch Hefte besorgen 
konnte und sich deswegen schämte vor 
dem Lehrer und seinen Nachbarn. Und 
selbst dann nicht, als er fast verzwei-
felte, weil der Ertrag seines Reisfelds 
Jahr für Jahr geringer ausfiel und seine 
Familie in den Monaten vor der Ernte 
nie genug zu essen hatte. Der Klein-
bauer wollte unbedingt einen Weg aus 
der Armut finden, um seinen Kindern 
ein besseres Leben zu ermöglichen. 
Doch er wusste nicht wie. Umso glück-
licher war er, als Mitarbeitende der Siera 
Grass-roots Agency (SIGA), einer Part-
nerorganisation von Brot für die Welt, 
in sein Dorf kamen und den Ärmsten 
der Armen ihre Unterstützung anboten 
– unter der Voraussetzung, dass sie 
selbst mit anpacken würden. Das hat 
Ali Sesay getan. Niemand in seinem 

Haushalt muss mehr Hunger leiden. Und 
alle seiner Sprösslinge im schulfähigen 
Alter gehen zum Unterricht – ausge-
stattet mit allen Dingen, die sie zum 
Lernen brauchen. Er und die anderen 
Männern des Dorfes haben gelernt, wie 
man neue Sorten von Maniok und Reis 
erfolgreich anbaut. „Mein Ertrag hat 
sich verdoppelt“, erzählt Ali Sesay.� Und 
deshalb kann er heute stolz sagen: „Die 
Saat ist aufgegangen.“

Text und Foto HELGE BENDL

Sie können dieses Projekt 
unterstützen:
•	 durch Ihre Kollektengabe bei allen 

Weihnachtsgottesdiensten
•	 direkt in Ihrem Pfarramt
•	 oder durch Überweisung an das 

Kirchenamt Wunstorf, Stichwort 
„Brot für die Welt“, SSpk Wunstorf, 
DE26 2515 2490 0000 1092 07

8	 Aus der Region

In die Zukunft 
investieren
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Für viele Menschen ist ein festlich 
geschmückter Tannenbaum der Mittel-
punkt des Weihnachtsfestes. Kerzen, 
Kugeln, Engel, Lametta, Lebkuchen, ein 
Stern auf der Baumspitze – und am 
Weihnachtsabend versammelt sich dann 
die Familie um den Baum herum und 
packt die Geschenke aus.

Kein heidnischer Brauch
Volkskundler meinen, der Weih-
nachtsbaum sei heidnischen Ursprungs. 
Die Germanen hätten zur Winterson-
nenwende Tannenzweige an öffent-
lichen Orten und Hauseingängen ausge-
hängt, um bei den nun wieder länger 
werdenden Tagen die Hoffnung auf 
den kommenden Frühling zu wecken. 
Kultische Praktiken mit Bäumen und 
immergrünen Zweigen sind in vielen 
Religionen verbreitet, sogar im antiken 
Babylon und im alten Ägypten. Immer-
grüne Pflanzen galten als Symbol für 
Fruchtbarkeit und Lebenskraft. Damit 
hat unser Weihnachtsbaum aber 
nichts zu tun. Sein Ursprung ist genuin 
christlich.

Schmückt das Fest mit „Meyen“
Der syrische Kirchenvater Ephraim der 
Syrer (306-377) berichtet vom Epipha-
niasfest am 6. Januar, dass an diesem 
Tag jedes Haus mit Kränzen geschmückt 
sei. Dieser Brauch setzt sich im Mittel-
alter fort: Zu Nikolaus- und Neujahrs-
feiern steckte man immergrüne Zweige 
an die Häuser, die sog. „Weihnachts-
meyen“. Das zeigt, wie alte heidnische 
Bräuche zwar fortbestehen, aber prak-
tisch „umgetauft“ und in den Dienst des 
Geburtsfestes Christi gestellt werden, 
ohne dass sie den Bezug zum Naturge-
schehen verloren hätten. Als „Meyen“ 
nutzte man vor allem Pflanzen wie 
Buchsbaum, Wacholder und Tannen. 
Dabei steht das Immergrün als Symbol 
für die Unsterblichkeit, auch wenn im 
Winter zunächst alles ersterben muss. 
Gerade diese Hoffnung auf neues Leben 
in der dunkelsten Jahreszeit „mitten 
im kalten Winter“ halten auch unsere 
Kirchenlieder fest (z. B. „Es ist ein Ros 
entsprungen“).
Nicht allen Theologen war solche Verqui-
ckung geheuer. Der Prediger am Straß-
burger Münster, Geiler von Kayserberg, 
wandte sich 1508 in einer Predigt gegen 
den „heidnischen Neujahrsbrauch“. Er 
sah in den Weihnachtsmeyen nur das 

Heidnische. Dass die Menschwerdung 
Gottes kosmische Auswirkungen hat und 
in diesem Weihnachtsbrauch symbolisch 
zum Ausdruck kommt, erkannte er nicht. 
Doch gerade aus Straßburg kommen 
die frühesten Belege für Weihnachts-
bäume: 1492 kaufte das Liebfrauenwerk 
zu Straßburg neun Tannen für die 
Kirchengemeinden der Stadt zum Preis 
von zwei Gulden. Die älteste schriftliche 
Erwähnung eines Weihnachtsbaums 
findet sich in den kurfürstlichen Akten 
zu Mainz über einen „weiennacht baum“ 
im Hübnerwald in Stockstadt am Main 
im Jahr 1527.

Vom Paradiesbaum 
zum Weihnachtsbaum
Der Weg von „Weihnachtsmeyen“ zum 
Weihnachtsbaum führt über den Para-
diesbaum. Nach altkirchlicher Tradition 
war der 24. Dezember der liturgische 
Gedenktag für Adam und Eva. Paradies-
spiele als kleine Theaterszenen bringen 
die Geschichte vom Sündenfall den 
Menschen nahe. Darin traten Adam 
und Eva auf, der Teufel und der Cherub, 
der nach der Vertreibung das Paradies 
mit dem Flammenschwert bewacht (1. 
Mose 3, 24). Der Baum der Versuchung 
durfte nicht fehlen mit seinen Früchten. 
Weil die Bibel die Frucht nicht konkre-
tisiert, identifiziert man sie mit heimi-
schem Obst, in Deutschland mit dem 
Apfel. Wohl auch wegen der doppelten 
Bedeutung des lateinischen Wortes 
„malum“ mit sowohl „Apfel“ als auch 
„das Böse“. Weil aber kein Apfelbaum am 
24. Dezember blüht, musste Ersatz her. 
Da lag der immergrüne Tannenbaum 
nahe, dessen Äste bereits als Schmuck 
in den „Meyen“ der Weihnachtszeit 
dienten. So hing man einfach Äpfel an 
die Tannenäste. Diese Verbindung von 
Paradiesspiel, Sündenfall und Baum der 
Versuchung ist die eigentliche Wurzel 
unseres Weihnachtsbaums mit seinem 
typischen Schmuck. Noch bis ins 19. 
Jahrhundert übrigens schmückte man 
in Norddeutschland seinen Christbaum 
auch mit Adam und Eva und einer 
Schlange aus Holz oder aus Gebäck.

Der Baum des Lebens
Die Verbindung von Paradies und Geburt 
Christi erweitert den Symbolgehalt des 
Weihnachtsbaums. Aus dem Baum der 
Versuchung wird nun der Baum des 
Lebens. Denn so sehr liebt Gott die 

Menschen, dass er als Sohn zur Welt 
kommt, um sie mit sich zu versöhnen 
und ihnen Leben zu bringen. So dichtet 
Nikolaus Herman in Anlehnung an Phil 2, 
7 in seinem Weihnachtslied genau diese 
Verbindung von Paradiesgedanken und 
Weihnachten: „Heut schließt er wieder 
auf die Tür zum schönen Paradeis. Der 
Cherub steht nicht mehr dafür (= davor). 
Gott sei Lob, Ehr und Preis.“ Dahinter 
steckt die einfache Erkenntnis, dass 
in der Heiligen Nacht die Sünde der 
Menschen durch die Menschwerdung 
Gottes getilgt und die Brücke zum 
Himmel wieder aufgebaut wird.
Diese Verbindung von altem Paradies 
und neuem Leben zeigt der Weih-
nachtsbaumschmuck: Äpfel und Hostien 
werden aufgehängt. Äpfel als Hinweis 
auf den Baum der Versuchung, Hostien 
als Hinweis auf den Baum des Lebens 
und das Lebensbrot, mit dem Christus 
selbst gemeint ist, der alle Sünde über-
wunden und von sich gesagt hat: „Ich 
bin das Brot des Lebens.“ (Joh. 6, 35). 
Weil Christus neues Leben bedeutet, 
nennt Paulus ihn auch den „zweiten 
Adam“ (Röm 5, 12ff.) – Weihnachten 
als zweite Paradiesgeschichte. Diesmal 
mit gutem Ausgang für alle diejenigen, 
die sich zum Sohn Gottes als Retter der 
Welt bekennen.

Der Christbaum in der 
bürgerlichen Stube
Zunächst stellen Handwerkszünfte 
Paradiesbäumchen mit Äpfeln und Käse 
behängt in ihren Zunfthäusern auf. Sie 
plündern die Anhängsel in geselliger 
Runde. Im 16. Jhd. setzt sich der Brauch 
auch in den Privathäusern durch. 
Die ersten Kerzen kamen 1611 durch 
Herzogin Dorothea Sibylle von Schlesien 
an den Baum. Sie erinnern an Jesus als 
das Licht der Welt, das in die Finsternis 
gekommen ist (Joh 8, 12; 1, 5). Lange 
Zeit blieb der Christbaum evangelischer 
Brauch als konfessionelles Gegensymbol 
zur katholischen Krippe. Erst im 19. 
Jhd. wurde er zum bekanntesten Weih-
nachtsattribut – als stummes aber sicht-
bares Symbol hinweisend auf Gott und 
seinen Sohn, dem „Lamm Gottes, das der 
Welt Sünde trägt“, in dem allein deshalb 
„das Heil ist“ (Joh. 1, 29; Apg. 4, 12).�

Gesegnete Weihnachten!
Ihr Pastor Volker Milkowski

Weihnachten ohne Weihnachtsbaum? Kaum vorstellbar…
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Wir suchen Ehrenamtliche
-	 Sie suchen eine zeitlich begrenzte, ehren-

amtliche Tätigkeit?
-	 Sie bilden sich gern weiter?
-	 Sie planen gern?
-	 Sie sprechen gern mit Menschen, können auf 

Menschen zugehen?
Dann haben wir genau das Richtige für Sie. Sie haben 

die Wahl zwischen vielen zeitlichen und inhaltlichen 

Formen Ihrer Mitarbeit. Es ist für jede/n etwas dabei.

Wir bieten:
-	 Zusammenarbeit im Team;
-	 Eine Arbeit, die Sie Ihren Fähigkeiten entspre-

chend gestalten können;
-	 Begleitung durch die Freiwilligen–Managerin 

Diakonin Karola Königstein;
-	 Verbindliche Absprachen;
-	 Versicherung; 
-	 Weiterbildungsmöglichkeiten;

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, melden Sie sich 

bitte bei Diakonin Karola Königstein,

Telefon: 778264; karola.koenigstein@evlka.de

Dankabend für Ehrenamtliche der Region in der IGS
Fast 200 Ehrenamtliche folgten der Einladung der Gemeinden Stift, Corvinus, St.Johannes und Bokeloh zu einem festlichen 
Abend ins Forum der IGS. Das erste Mal waren auch Ehrenamtliche der Schule mit dabei. Das Vorbereitungsteam unter Leitung 
von Karola Königsstein, Stefan Krüger und Stephan Kuckuck dankte im Namen aller Hauptamtlichen für das vielfältige Enga-
gement, das Gemeinde vor Ort als Kirche für andere lebendig werden lässt.

Die St. Johannes 
Kirchengemeinde 

sucht Dich.
Wir suchen eine/n aktiven und lebens-
frohes Menschen, der in unserem Gemein-
dezentrum als Küster/in tätig sein möchte. 
Die Hauptaufgabe ist die Unterstützung 
des Pastors bei der Vor- und Nachbe-
reitung der Gottesdienste. Der zeitliche 
Rahmen würde sich auf 12 Wochen-
stunden belaufen. Wenn DU Dich ange-
sprochen fühlst, melde dich bei uns per 
E-Mail an: kg.johannes.wunstorf@evlka.
de oder komm einfach zu den Öffnungs-
zeiten des Gemeindebüro`s vorbei. 
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Regelmäßige Termine in der Region
Spirituelle Jugendarbeit, Stiftsstraße 5b
Montag: 	 16:00-18:00 Konfi-Treff
Mittwoch: 	 16:00-17:00 Jugendcafé 
		  17:00-18:00 Impro-Theater 
		  18:00-19:30 Team ZIK-KiGo
Donnerstag: 	16:00-18:00 Jugendcafé 
		  18:00-20:00 Team VIP-JuGo
3. Freitag: 	 18:00-20:00 Jugendgruppe „Blaue Stunde“ 
3. Samstag:	 14:00-15:30 Lauter Sport Hölty Sporthalle II.

Kurze Wege, Laden, Barnestraße 52
Offener Treff (ab 6 Jahren)	  Mo 15:00-18:00
Schülercafé (ab 10 Jahren)	 Di 16:00-18:30
Tanzkurs Prinzessin aus 1001 Nacht (ab 4 J.)	Mi 16:30-17:30
Tribal Style Tanzkurs für Erwachsene	 Mi  ab 17:30
Kindertreff (für Kinder von 6-10 Jahren)	 Do 15:30-17:00
Kidstreff-Musik, Billard & Co (10-13 Jahre)	Do 17:00-19:00
Breakdancetraining (ab 6 Jahren)	 Do 17:00-18:00
Jugendtreff (ab 13 Jahren)	 Do 19:00-21:00
Bolzplatztreff, Treffen vor dem Laden	 Fr 16:30 -18:00
Mädchenzeit (für Mädchen ab 10 Jahren): 	Fr 15:00–17:00

Kanu-Abenteuer
für Jugendliche von 13-17 Jahren
Am Ende der Sommerferien wird es wieder ein Kanu-Aben-
teuer für Jugendliche geben. Ziel ist der Tidån in Südschwe-
den. Dieser abwechslungsreiche Fluss bietet neben ruhigen 
Abschnitten auch einige reizvolle Stromschnellen. Weitere 
Informationen und ein Anmeldeformular gibt es auf der 
Homepage: http://www.stiftskirche-wunstorf.de/?q=freizeit 

Auf dem Tidån 

Weitere Gruppen
Café Immergrün: Erster Sonntag im Monat 
	 in der Friedhofsgärtnerei Steigert, 	 14:30-17:00
Ökumenische Frauengruppe, Karin Adler, Tel.: 72793, 
	 Marlene Richter, Tel.: 16996, stv. Gabi Gierke, Tel.: 5503

Termine in der Region
04.09.	19:30	 Sitzung Regionsvorstand
11.09.	 19:30	 Ök. Frauengruppe, St. Bonifatius
23.09.	13:00-17:00 Infotag auf dem Friedhof
13.10.	14:00 	Jubiläum Shanty-Chor Wunstorf
23.10.	19:30	 Ök. Frauengruppe, Stift
14.11.	 19:30	 Ök. Frauengruppe, Stift

Kindergottesdienst heißt jetzt ZIK

Herzliche Einladung an alle Kinder von 4-10 Jahren und 
Erwachsene zur ZIK- “Zeit mit Kindern in der Kirche“ am 
16.12. von 14:00-16:00 in der Stadtkirche. 
Wir möchten Ihnen eine gemeinsame Zeit mit Ihrem Kind 
schenken. Seien Sie dabei beim gemeinsamen Experimen-
tieren, beim kreativ Sein und beim gemeinsamen Gottesdienst.
Wir beginnen um 14:00 mit einem kleinen Impuls und schon 
geht es los! Im Dezember kann man Experimente mit Mehl 
erleben, Papiertaschen gestalten, Dekoration für das gemüt-
liche Zuhause herstellen und gemeinsam etwas sportlich 
sein. Dann kann man sich beim Kuchenbuffet entspannen 
und miteinander auch unter Eltern sprechen, während das 
Team ein Spiel mit den Kindern durchführt. Den Abschluss 
bildet ein ZIK-Gottesdienst mit dem Spezial-Gast: Fiete, der 
zum Mitmachen einlädt.  
Der nächste ZIK-Gottesdienst für Kinder und Erwachsene 
wird dann am 27.1. stattfinden.



Bokeloh
05.12.	12:00	 MittagsMiteinander
05.12.	15:00	 Kirchenkaffee
05.12.	15:00	 Weihnachtsfeier (ev. und kath. Kirche, DRK)
07.12.	15:00 bis 16:00 	 Krippenspiel
11.12.	 19:30	 Kirchenvorstandssitzung
12.12.	12:00	 MittagsMiteinander
14.12.	15:00 bis 16:00 	 Krippenspiel
19.12.	12:00	 MittagsMiteinander
19.12.	19:30	 Ökumenischer Männerkreis Bokeloh
21.12.	15:00 bis 16:00 	 Krippenspiel
08.01.	19:30	 Kirchenvorstandssitzung
21.01.	 19:00	 Umweltteam „Grüner Hahn“
22.01.	09:00	 Frauenfrühstück
23.01.	17:30	 Besuchsdienstkreis
23.01.	19:30	 Ökumenischer Männerkreis Bokeloh
12.02.	15:00	 Kirchenkaffee
12.02.	19:30	 Kirchenvorstandssitzung gemeinsam mit 

Idensen in Idensen
20.02.	19:30	 Ökumenischer Männerkreis Bokeloh
25.02.	19:00	 Umweltteam „Grüner Hahn“

Corvinus
02.12.	11:00	 Kirchenkaffee
03.12.	11:00	 „Herdgespräche“: gemeinsam kochen - essen - 

gesellig sein
04.12.	18:00	 Ökumenische Frauengruppe
05.12.	15:30	 Weihnachtsfeier für Senioren im Gemeindekreis 
06.12.	19:30	 Kirchenvorstandssitzung
07.12.	16:00 bis 20:00 	 Schreibwerkstatt „Textschmiede“
09.12.	17:00	 Weihnachtskonzert Kammerchor 

Schloss-Ricklingen
11.12.	 18:00	 Treffpunkt „C“
11.12.	 18:00	 Weihnachtsfeier der Freien Selbsthilfegruppe
11.12.	 18:00	 Weihnachtsfeier für Senioren
13.12.	18:00	 Lebendiger Adventskalender Gemeindehaus: 

Musikausschuss
16.12.	19:00	 Konzert des Russischen Männerchores
18.12.	17:00	 Krippenspiel des Kindergartens
25.12.	18:00	 VOICE! singt im Abendgottesdienst
04.01.	16:00 	Schreibwerkstatt „Textschmiede“
13.01.	11:00	 Kirchenkaffee
15.01.	19:30	 Kirchenvorstandssitzung
16.01.	15:30	 Gemeindekreis - Treffen für Senioren
16.01.	18:00	 Gemeindeausschuss
19.01.	09:00	 Corvinus-Frühstück 
03.02.	11:00	 Kirchenkaffee
04.02.	11:00	 „Herdgespräche“: gemeinsam kochen - essen - 

gesellig sein
06.02.	15:30	 Gemeindekreis - Treffen für Senioren
10.02.	17:00	 „Rund um den Flügel“: Klavierkonzert mit Tim 

Ovens
13.02.	19:30	 Kirchenvorstandssitzung
16.02.	09:00	 Corvinus-Frühstück
20.02.	15:30	 Gemeindekreis - Treffen für Senioren 

St. Johannes 
04.12.	09:30	 Besuchsdienstkreis
14.12.	16:00	 Adventsnachmittag
24.12.	19:00	 Feier zum Heiligen Abend im Laden Kurze Wege
08.01.	09:30	 Besuchsdienstkreis
15.01.	19:00	 Kirchenvorstandssitzung
05.02.	09:30	 Besuchsdienstkreis
12.02.	19:00	 Kirchenvorstandssitzung 

Stift
02.12.	18:00	 Adventliches Singen und Musizieren 
03.12.	16:00	 Handarbeitskreis „Miteinander-Füreinander“
03.12.	19:30	 Kirchenvorstandssitzung
05.12.	15:00	 Altenclub Klein Heidorn
06.12.	14:30	 Café K - Basteln mit Margarete
08.12.	11:00	 Matinee „Do de tyd was vullenbracht“
11.12.	 09:30	 QE-Team
15.12.	11:00	 Orgelwerke zur Advents- und Weihnachtszeit
15.12.	15:45	 Waldweihnacht der Pfadfinder, Start Gem.-Haus
17.12.	16:00	 Handarbeitskreis „Miteinander-Füreinander“
17.12.	18:30	 Nostalgiespieltag: Spiel!Gemeinde
20.12.	14:30	 Café K - Geschichten zu den Festtagen und 

Singen mit Elke Steffen 
20.12.	18:15	 Besuchsdienstkreis
22.12.	11:00	 „Es kommt ein Schiff, geladen“ Motetten und 

Choräle zur Advent-und Weihnachtszeit
03.01.	14:30	 Café K - Mit einem Glas Sekt (auch alkoholfrei) 

stoßen wir an auf ein gutes 2019
07.01.	 19:30	 Kirchenvorstandssitzung
17.01.	14:30	 Café K - Café-Betrieb mit Altkantoreitreffen
19.01.	18:00	 Martin-Luthr-King-Day, Gospel-Gottesdienst 
22.01.	18:30	 Elternabend Di-Konfirmanden, D. Krüger
23.01.	15:00	 Altenclub Klein Heidorn
23.01.	18:30	 Elternabend So-Konfirmanden, P. Milkowski
24.01.	18:15	 Besuchsdienstkreis
04.02.	19:30	 Kirchenvorstandssitzung
07.02.	 14:30	 Café K - Was trägt Frau / Mann im Winter 2019? 

Modenschau mit dem Kleiderladen 
21.02.	14:30	 Café K - Café-Betrieb mit Altkantoreitreffen 
21.02.	18:15	 Besuchsdienstkreis
27.02.	15:00	 Altenclub Klein Heidorn

12	 Termine - für alle - an verschiedenen Orten	

Alle aktuellen Termine: https://kirche-neustadt-wunstorf.de/?q=termine-der-region-süd-stadt



Kindergottesdienst in der Schulzeit,	 sonntags 10:00-11:00
KiGo - Team 	14täglich, i.d.Regel dienstags/mittwochs 19:30 
Frauenfrühstück/Kirchenkaffee, Jutta Rohrbach,	 im Wechsel 

monatlich dienstags 09:00 bzw. 15:00	  s. S. 12
Geburtstagsbesuchsdienst alle 8 Wo. mittwochs 17:30-19:00
Gottesdienst-Vorbereitungsteam	nach Vereinbarung, s. S. 12
Redaktionskreis „Regenbogen“: H. Kaiser	 nach Vereinbarung
Kreis der Gemeindebriefausträger: Inge Prick/ Gemeindebüro

„Kirchen-Öffner-Team“: I. u. W. Grünwald	nach Vereinbarung
Lesungen im Gd: Anne-Dore Gründer 	 nach Vereinbarung
Männerkreis,  1. Mittwoch 19:30, 	 Hans-Jörg Rohrbach
Pilgern: G. Laqua, S. Rust, 	 nach Vereinbarung
QE-Team: Angelika Schmitt, 	3. Dienstag im Monat um 19:30

Gemeindekreis, W. Bonnke/G. Gerloff-Kingr.	mittwochs 15:30
Kirchenchor, A. Bogdan 	 mittwochs 19:00-21:00
Voice!-Chor, A. Moll, ç 01578-5289676	 mont. 19:30-21:30
Bläserensemble, C. Broecker	 nach Vereinbarung
Kindergottesdienst 	 2. Sonntag im Monat 10:00
Treffen KiGo-Team nach Verabredung                    ç 72222

Jugendgruppe 	 14-täglich dienstags 18:00 
Besuchsdienst	 nach Vereinbarung
Freie Selbsthilfegruppe für Alkohol- und Medikamentenab-

hängige und deren Angehörige	 dienstags 19:00
Let´s Talk            1x im Monat  donnerstags ç: 0162-4265751

	 Gruppen und Kreise - für alle - an verschiedenen Orten	 13

Bläserkreis, A. Holzapfel 	        donnerstags 20:00-21:30
Hornensemble, G. Gaubisch,   	 montags 20:00-21:30
Kammermusikgruppe, s. o.,	 14-täglich, freitags19:00-21:00 
Jugendchor, Anke Drude, ç 705854, 	dienstags 18:15-19:15
Allianz-Gebetstreffen, Horst Schwarz ç 74163
		  2. Samstag im Monat 08:30
Bücherei im Keller von Haus Johannes: 	Mi / Do 16:00-18:00 

Frühstückscafé	 dienstags 09:00-11:00
Gemeindecafé (+ Basteln u. Spielen f. Kinder)	 Mi 14:30-16:30
Gesprächskreis „Glaube und Leben“, Ehepaar Möller, 
	 Mühlenkampstr. 41, letzter Do. im Monat 	 19:30
Gottesdienstausschuss, ç 6900834 	 nach Vereinbarung 
KiGo- Vorbereitungsteam, ç 6900834	 nach Vereinbarung 
Kindergottesdienst in der Schulzeit: 	 1. Sonntag10:00

Kinderkatechese, Ehepaar Simon u.  P. Möller	
		  donnerstags 08:15-09:15 und 10:00-11:00 
Kita-Ausschuss, Manfred Gröne 	 ç 15907
Krabbelgruppe, Sinikka Funke,	  ç 0176-98130538
	  	 dienstags 09:30
Literaturgesprächskreis, G. Arning
		  2. Montag im Monat 20:00-22:00 
Montagssenioren, A. Bunkus	 1. Mo. im Monat 09:30-11:00
Redaktionskreis Regenbogen“, H. Struß, ç 9747254	
		  nach Vereinbarung
Seniorengesprächskreis, P. Möller
		  3. Dienstag im Monat, 09:30-11:00 
Seniorennachmittag, M. Heintze, ç 2563
		  2. Samstag im Monat 15:00

Für Jugendliche
Kindergottesdienst-Team D. Krüger	 mittwochs  18:00-20:00
Jugendgottesdienstkreis, D. Krüger 	donnerstags18:00-20:00 
Christliche Pfadfinder (www.cpd-wunstorf.de)
Wölflinge (ab 7 Jahren), Anke Bendorf-Schneider, 
	 bendorf-schneider@arcor.de
Jungs 9-11 J.: 	 montags 16:30-18:30
Pfadfinderstufe (ab 12 Jahren), 
	 Pascal Gülich, cpd-wunstorf@gmx.de
Mädchen 13 J.: 	 mittwochs 17:00-19:00
Jungs 12-14 J.:	 mittwochs 18:00-20:00
Jungs 15-17 J:	 montags 17:00-19:00
Mädchen 16-17 J.:	 montags 17:00-19:00
Jungs & Mädchen 14-18 J.:	 donnerstags 17:00-19:00
Jugendliche 14-22 J. (Führerrunde):	 montags 19:15-20:30
Kirchenmusik: 
Gottesdienstkantorei	 mittwochs 20:00-21:45
Jugendkantorei	 dienstags 17:00-18:30
Projektchor n. Absprache, 14-tägl.	 donnerstags 19:30-21:30
Schola		 Proben nach Vereinbarung
Orgelunterricht: 	 nach Vereinbarung

Altenclub Klein Heidorn,  Freizeitheim, 	 Fr. Jäkel  ç 2146 
		  Letzter Mittwoch im Monat 15:00
Besuchsdienst, P. Volker Milkowski 	i.d.R. vorletzter Do, s. S. 12
Café K, Anni Lechner, 1. und 3. Donnerstag i.M.	 ç 14734
Förderverein Kantorei Wunstorf, Ludwig Büsing	 ç 5943
Forum Stadtkirche, Hans H. Hanebuth 	 ç 16496
Frauenfrühstück 	 Marlene Richter ç 16996, s. S. 12
Frauengesprächskreis Christel Albrecht  	 ç 3946	

	 2. Mittwoch im Monat 19:00-21:00
Handarbeiten Miteinander-Füreinander, 
		  Heike Schulze  ç 913885
		  montags - ungerade Woche - 16:00-17:30
Hausaufgabenhilfe Rückenwind, Peter Kuschel 	 ç 3779
Landeskirchliche Gemeinschaft 	 dienstags 19:30-21:00
		  2. und 4. Sonntag 19:30-21:00
Männerkreis, P. Gleitz ç 3465	 i. d. R. letzter Do. 19:30
Mütterkreis, Ulrike Röhr ç 4259	 i. d. R. zweiter Di.
Regenbogen, Reinhard Bruns, Thomas Gleitz, n.V. 	 ç 3465
Spiel!Gemeinde, 	i. d. R. 3. Montag (s. Aushang), 19:00-22:00
Stille Stunde in der Stadtkirche	 donnerstags 18:00

Bokeloh

Corvinus

St. Johannes

Stift



Datum Bokeloh Corvinus Klinikum der 
Region (LKH)

St. Johannes Stifts- / Stadtkirche Klein Heidorn Datum

02.12.
1. Advent

10:00	 KiGo 10:00	 Gd mit Taufe, Pn Gerloff-Kingreen
11:00	 KiGo und Krippenspielprobe

10:00	 Gd Ln. Frauke 
Harland-Ahlborn

10:00	 Gd mit Ab und KiGo, 
	 P. Claus-Carsten Möller

10:00	 Gd mit Ab (EK), Superintendent 
Michael Hagen

10:00	 Gd., Ln. Gabi Gierke 02.12.
1. Advent

03.12. 08:30	 Adventsandacht im Kindergarten 03.12.
05.12. 19:00	 Adventsandacht 17:30	 Worte und Lieder zum Advent 05.12.
07.12. 15:00	 Gd i. H. a. Bürgerpark, P. Gleitz 07.12.
09.12.

2. Advent
10:00	 Gd mit Ta, Pn. Susanne von Stemm 10:00	 Gd m. d. CorvinusChor u. Ta, Pn G-K.

11:00	 KiGo und Krippenspielprobe
10:00	 Gd Ln. Susanne 

Bannert
10:00	 Gd und KiGo, Ln. Erce-Inga Frost 10:00	 Gd mit Ta, P. Thomas Gleitz 09.12.

2. Advent
10.12. 08:30	 Adventsandacht im Kindergarten 10.12.
12.12. 19:00	 Adventsandacht 17:30	 Worte und Lieder zum Advent 12.12.
14.12. 19:00	 Wochenschluss-Ab 14:00	 Andacht Kindergarten, Pn.Oberheide 14.12.
16.12.

3. Advent
10:00	 Gd zum Symbol d. Himmels, Pn G-K.
11:00	 KiGo und Krippenspielprobe

0:00	 Gd mit Ab, Pn. 
Astrid Hoidis 

10:00	 Gd und KiGo, P. Claus-Carsten Möller 10:00	 Gd m. Ta, P. Milkowski,  Kirchenkaffee, 
14:00 	 ZIK-Zeit m. Kindern, 18:00 VIP-JuGo

16.12.
3. Advent

17.12. 08:30	 Adventsandacht im Kindergarten 17.12.
18.12. 17:00	 WeihnachtsGd KiGa m. Krippenspiel 18.12.
19.12. 19:00	 Adventsandacht 10:15	 Ökum. WeihnachtsGd d. Oststadtsch. 17:30	 Worte und Lieder zum Advent 19.12.
20.12. 16:30	 Weihnachtsandacht in der Kita 20.12.
23.12.

4. Advent
10:00	 Gd mit Ab, Präd. Jörg Mecke 10:00	 Gd, Vn Ann-Karin Wehling

11:00	 Generalprobe für das Krippenspiel
10:00	 Gd und KiGo, 
	 Sup.. i. R. Wilhelm Thürnau

10:00	 Gd, Ln. Gierke 23.12.
4. Advent

24.12.
Heiligabend

15:00	 Gd mit Krippenspiel, Pn. Susanne 
von Stemm und K. Sindermann

16:30	 Gd Pn. Susanne von Stemm
22:00	 Gd z. Christnacht, Pastorin Dr. Pabst

15:30	 Gd mit Krippenspiel, Vn Wehling
16:15	 FamilienGd m. Krippensp., Wehling
17:15	 Christvesper, Pn Gerloff-Kingreen
23:00	 Christnacht m. Friedenslicht, P. Kingr.

s. St. Johannes 15:00	 FamilienGd mit Musical, 
	 P. Möller und Konfirmanden
16:30	 Christvesper, P. Möller
18:45	 Christvesper m. Bläserkreis, P.  Möller

15:00	 Christvesper m. Krippenspiel
16:30	 Christvesper, Pastor Thomas Gleitz
18:00	 Christvesper, P. Volker Milkowski
23:00	 Christmette, P. Volker Milkowski

18:00	 Christvesper mit den 
Singin‘ Friends, Pastor 
Thomas Gleitz

24.12.
Heiligabend

25.12.
1. Weihnachtstag

18:00	 Musikalischer AbendGd mit VOICE!, 
Pn Gerloff-Kingreen

10:00	 FestGd, P. Claus-Carsten Möller 10:00	 FestGd, P. Volker Milkowski 25.12.
1. Weihnachtstag

26.12.
2. Weihnachtstag

10:00	 FestGd Pn. Susanne von Stemm 10:00	 FestGd mit Chormusik zu Weihnach-
ten, Vn Wehling

11:00	 Spanischsprachiger Gd, 
	 P. Claus-Carsten Möller

10:00	 FestGd mit Kantorei, Pastor Thomas 
Gleitz

26.12.
2. Weihnachtstag

28.12. 19:00	 Wochenschluss-Ab 28.12.
30.12.

So. n. Weihn.
s. Stiftskirche s. Stiftskirche s. Stiftskirche . s. Stiftskirche 10:00	 Sing-Gd, P. Thomas Gleitz 30.12.

So. n. Weihn.
31.12.

Silvester
16:30	 Gd mit Ab Diakon Heinz Laukamp 17:00	 Ab-Gd zum Jahresschluss, Vn 

Wehling
16:00	 Gd 18:00	 Gd mit Ab zum Jahresschluss, 

	 P. Claus-Carsten Möller
18:00	 Gd zum Jahreschluss, Pastor Volker 

Milkowski
17:00	 Gd zum Jahreschluss, 

Pastor Volker Milkowski
31.12.

Silvester
01.01.

Neujahr
18:00	 RegionsGd zu Neujahr, P Kingreen/

Pn. Gudrun Gerloff-Kingreen
s. Corvinus s. Corvinus 01.01.

Neujahr
06.01.2019
Epiphanias

10:00	 Gd, Vn Wehling 10:00	 Gd mit Ab und KiGo, 
	 P. Claus-Carsten Möller

Ab jetzt Stadtkirche!
10:00	 Gd mit Ab (GK), P. Volker Milkowski

10:00	 Gd, Lektorin Frauke 
Harland-Ahlborn

06.01.2019
Epiphanias

13.01.
1. n. Epiph.

10:00	 Gd mit Ta, Pn. Susanne von Stemm 10:00	 Gd i. der Winterkirche, Pn G.-Kingreen
10:00	 KiGo, KiGo-Team

10:00	 Gd 10:00	 Gd zu Beginn der Allianzgebetswo-
che, Sop. Michael Hagen und Team

10:00	 Gd mit Ta, P. Thomas Gleitz 13.01.
1. n. Epiph.

19.01. 18:00	 Gospelgd z. Martin-Luther-King-Day 19.01.
20.01.

2. n. Epiph.
10:00	 Gd in der Winterkirche, Ln. Bannert 10:00	 Gd „Wenn die Tage länger werden“, 

	 P. Claus-Carsten Möller
10:00	 Gd mit Ta, P. Volker Milkowski
14:00 	 ZIK-Zeit m. Kindern, 18:00 VIP-JuGo

20.01.
2. n. Epiph.

25.01. 19:00	 Wochenschluss-Ab 25.01.
27.01.

3. n. Epiph.
10:00	 Gd Pn. Susanne von Stemm 10:00	 Gd in der Winterkirche, Pn 

Gerloff-Kingreen
10:00	 Gd mit Ab 10:00	 Gd, Ln. Erce-Inga Frost 10:00	 Gd, P. Oliver Schuegraf 27.01.

3. n. Epiph.
03.02.

L. n. Epiph.
10:00	 Gd in der Winterkirche, Pn 

Gerloff-Kingreen
10:00	 Gd mit Ab und KiGo, 
	 P. Claus-Carsten Möller

10:00	 Gd mit Ab (EK), P. Thomas Gleitz 10:00	 Gd, Präd. Marlene 
Richter

03.02.
L. n. Epiph.

08.02. 19:00	 Wochenschluss-Ab 08.02.
10.02.

4. So. v. Passion
10:00	 Gd mit Ta, Pn. Susanne von Stemm 10:00	 Gd in der Winterkirche, Ln. Bannert 10:00	 Gd 10:00	 Gd, P. Claus-Carsten Möller 10:00	 Gd , P. Thomas Gleitz 10.02.

4. So. v. Passion
17.02.

Septuagesimae
10:00	 Gd in der Winterkirche, Pn 

Gerloff-Kingreen
10:00	 Dankfest-Gd für Ehrenamtliche in 
	 St. Johannes, P. Claus-Carsten Möller

10:00	 Gd, P. Milkowski, Kirchenkaffee, 
14:00 	 ZIK-Zeit m. Kindern, 18:00 VIP-JuGo

17.02.
Septuagesimae

24.02.
Sexagesimae

10:00	 Gd mit Abl, Pn. Susanne von Stemm 10:00	 Gd in der Winterkirche, Pn 
Gerloff-Kingreen

10:00	 Gd 10:00	 Gd, Sup. i. R. Wilhelm Thürnau 10:00	 Gd mit der Kantorei, Präd. Marlene 
Richter

24.02.
Sexagesimae

01.03.
Weltgebetstag

19:00	 Gd zum Weltgebetstag in Idensen 18:00	 Gd zum Weltgebetstag s. Corvinus s. Corvinus s. Corvinus s. Corvinus 01.03.
Weltgebetstag

14	 Gottesdienste	
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	 Gottesdienste	 15

jeden Dienstag 08:30
Morgenandacht der KitaZeit für Stille, Gelegenheit zum Gebet

Unsere Kirche ist Mo und Fr 15:00-
18:00 und Do 10:00-12:00 geöffnet.

jeden Mittwoch 19:00
15 min für den Frieden



Datum Bokeloh Corvinus Klinikum der 
Region (LKH)

St. Johannes Stifts- / Stadtkirche Klein Heidorn Datum

02.12.
1. Advent

10:00	 KiGo 10:00	 Gd mit Taufe, Pn Gerloff-Kingreen
11:00	 KiGo und Krippenspielprobe

10:00	 Gd Ln. Frauke 
Harland-Ahlborn

10:00	 Gd mit Ab und KiGo, 
	 P. Claus-Carsten Möller

10:00	 Gd mit Ab (EK), Superintendent 
Michael Hagen

10:00	 Gd., Ln. Gabi Gierke 02.12.
1. Advent

03.12. 08:30	 Adventsandacht im Kindergarten 03.12.
05.12. 19:00	 Adventsandacht 17:30	 Worte und Lieder zum Advent 05.12.
07.12. 15:00	 Gd i. H. a. Bürgerpark, P. Gleitz 07.12.
09.12.

2. Advent
10:00	 Gd mit Ta, Pn. Susanne von Stemm 10:00	 Gd m. d. CorvinusChor u. Ta, Pn G-K.

11:00	 KiGo und Krippenspielprobe
10:00	 Gd Ln. Susanne 

Bannert
10:00	 Gd und KiGo, Ln. Erce-Inga Frost 10:00	 Gd mit Ta, P. Thomas Gleitz 09.12.

2. Advent
10.12. 08:30	 Adventsandacht im Kindergarten 10.12.
12.12. 19:00	 Adventsandacht 17:30	 Worte und Lieder zum Advent 12.12.
14.12. 19:00	 Wochenschluss-Ab 14:00	 Andacht Kindergarten, Pn.Oberheide 14.12.
16.12.

3. Advent
10:00	 Gd zum Symbol d. Himmels, Pn G-K.
11:00	 KiGo und Krippenspielprobe

0:00	 Gd mit Ab, Pn. 
Astrid Hoidis 

10:00	 Gd und KiGo, P. Claus-Carsten Möller 10:00	 Gd m. Ta, P. Milkowski,  Kirchenkaffee, 
14:00 	 ZIK-Zeit m. Kindern, 18:00 VIP-JuGo

16.12.
3. Advent

17.12. 08:30	 Adventsandacht im Kindergarten 17.12.
18.12. 17:00	 WeihnachtsGd KiGa m. Krippenspiel 18.12.
19.12. 19:00	 Adventsandacht 10:15	 Ökum. WeihnachtsGd d. Oststadtsch. 17:30	 Worte und Lieder zum Advent 19.12.
20.12. 16:30	 Weihnachtsandacht in der Kita 20.12.
23.12.

4. Advent
10:00	 Gd mit Ab, Präd. Jörg Mecke 10:00	 Gd, Vn Ann-Karin Wehling

11:00	 Generalprobe für das Krippenspiel
10:00	 Gd und KiGo, 
	 Sup.. i. R. Wilhelm Thürnau

10:00	 Gd, Ln. Gierke 23.12.
4. Advent

24.12.
Heiligabend

15:00	 Gd mit Krippenspiel, Pn. Susanne 
von Stemm und K. Sindermann

16:30	 Gd Pn. Susanne von Stemm
22:00	 Gd z. Christnacht, Pastorin Dr. Pabst

15:30	 Gd mit Krippenspiel, Vn Wehling
16:15	 FamilienGd m. Krippensp., Wehling
17:15	 Christvesper, Pn Gerloff-Kingreen
23:00	 Christnacht m. Friedenslicht, P. Kingr.

s. St. Johannes 15:00	 FamilienGd mit Musical, 
	 P. Möller und Konfirmanden
16:30	 Christvesper, P. Möller
18:45	 Christvesper m. Bläserkreis, P.  Möller

15:00	 Christvesper m. Krippenspiel
16:30	 Christvesper, Pastor Thomas Gleitz
18:00	 Christvesper, P. Volker Milkowski
23:00	 Christmette, P. Volker Milkowski

18:00	 Christvesper mit den 
Singin‘ Friends, Pastor 
Thomas Gleitz

24.12.
Heiligabend

25.12.
1. Weihnachtstag

18:00	 Musikalischer AbendGd mit VOICE!, 
Pn Gerloff-Kingreen

10:00	 FestGd, P. Claus-Carsten Möller 10:00	 FestGd, P. Volker Milkowski 25.12.
1. Weihnachtstag

26.12.
2. Weihnachtstag

10:00	 FestGd Pn. Susanne von Stemm 10:00	 FestGd mit Chormusik zu Weihnach-
ten, Vn Wehling

11:00	 Spanischsprachiger Gd, 
	 P. Claus-Carsten Möller

10:00	 FestGd mit Kantorei, Pastor Thomas 
Gleitz

26.12.
2. Weihnachtstag

28.12. 19:00	 Wochenschluss-Ab 28.12.
30.12.

So. n. Weihn.
s. Stiftskirche s. Stiftskirche s. Stiftskirche . s. Stiftskirche 10:00	 Sing-Gd, P. Thomas Gleitz 30.12.

So. n. Weihn.
31.12.

Silvester
16:30	 Gd mit Ab Diakon Heinz Laukamp 17:00	 Ab-Gd zum Jahresschluss, Vn 

Wehling
16:00	 Gd 18:00	 Gd mit Ab zum Jahresschluss, 

	 P. Claus-Carsten Möller
18:00	 Gd zum Jahreschluss, Pastor Volker 

Milkowski
17:00	 Gd zum Jahreschluss, 

Pastor Volker Milkowski
31.12.

Silvester
01.01.

Neujahr
18:00	 RegionsGd zu Neujahr, P Kingreen/

Pn. Gudrun Gerloff-Kingreen
s. Corvinus s. Corvinus 01.01.

Neujahr
06.01.2019
Epiphanias

10:00	 Gd, Vn Wehling 10:00	 Gd mit Ab und KiGo, 
	 P. Claus-Carsten Möller

Ab jetzt Stadtkirche!
10:00	 Gd mit Ab (GK), P. Volker Milkowski

10:00	 Gd, Lektorin Frauke 
Harland-Ahlborn

06.01.2019
Epiphanias

13.01.
1. n. Epiph.

10:00	 Gd mit Ta, Pn. Susanne von Stemm 10:00	 Gd i. der Winterkirche, Pn G.-Kingreen
10:00	 KiGo, KiGo-Team

10:00	 Gd 10:00	 Gd zu Beginn der Allianzgebetswo-
che, Sop. Michael Hagen und Team

10:00	 Gd mit Ta, P. Thomas Gleitz 13.01.
1. n. Epiph.

19.01. 18:00	 Gospelgd z. Martin-Luther-King-Day 19.01.
20.01.

2. n. Epiph.
10:00	 Gd in der Winterkirche, Ln. Bannert 10:00	 Gd „Wenn die Tage länger werden“, 

	 P. Claus-Carsten Möller
10:00	 Gd mit Ta, P. Volker Milkowski
14:00 	 ZIK-Zeit m. Kindern, 18:00 VIP-JuGo

20.01.
2. n. Epiph.

25.01. 19:00	 Wochenschluss-Ab 25.01.
27.01.

3. n. Epiph.
10:00	 Gd Pn. Susanne von Stemm 10:00	 Gd in der Winterkirche, Pn 

Gerloff-Kingreen
10:00	 Gd mit Ab 10:00	 Gd, Ln. Erce-Inga Frost 10:00	 Gd, P. Oliver Schuegraf 27.01.

3. n. Epiph.
03.02.

L. n. Epiph.
10:00	 Gd in der Winterkirche, Pn 

Gerloff-Kingreen
10:00	 Gd mit Ab und KiGo, 
	 P. Claus-Carsten Möller

10:00	 Gd mit Ab (EK), P. Thomas Gleitz 10:00	 Gd, Präd. Marlene 
Richter

03.02.
L. n. Epiph.

08.02. 19:00	 Wochenschluss-Ab 08.02.
10.02.

4. So. v. Passion
10:00	 Gd mit Ta, Pn. Susanne von Stemm 10:00	 Gd in der Winterkirche, Ln. Bannert 10:00	 Gd 10:00	 Gd, P. Claus-Carsten Möller 10:00	 Gd , P. Thomas Gleitz 10.02.

4. So. v. Passion
17.02.

Septuagesimae
10:00	 Gd in der Winterkirche, Pn 

Gerloff-Kingreen
10:00	 Dankfest-Gd für Ehrenamtliche in 
	 St. Johannes, P. Claus-Carsten Möller

10:00	 Gd, P. Milkowski, Kirchenkaffee, 
14:00 	 ZIK-Zeit m. Kindern, 18:00 VIP-JuGo

17.02.
Septuagesimae

24.02.
Sexagesimae

10:00	 Gd mit Abl, Pn. Susanne von Stemm 10:00	 Gd in der Winterkirche, Pn 
Gerloff-Kingreen

10:00	 Gd 10:00	 Gd, Sup. i. R. Wilhelm Thürnau 10:00	 Gd mit der Kantorei, Präd. Marlene 
Richter

24.02.
Sexagesimae

01.03.
Weltgebetstag

19:00	 Gd zum Weltgebetstag in Idensen 18:00	 Gd zum Weltgebetstag s. Corvinus s. Corvinus s. Corvinus s. Corvinus 01.03.
Weltgebetstag

14	 Gottesdienste	
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Abendandacht: täglich 18:00 Zeit für Stille, Gelegenheit zum Gebet...
Unsere Kirche ist täglich von 09:00 bis 
16:00 geöffnet. Stille Stunde in der 
Stadtkirche: 	 donnerstags 18:00
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Der Übergang ist 
geschafft
Die Vakanz in Bokeloh hat ein Ende: Am 
11.11. wurde Pastorin Gudrun Gerloff-
Kingreen aus ihrer Verantwortung für 
die Gemeinde entpflichtet. Gleichzeitig 
wurde Pastorin Susanne von Stemm in 
ihr Amt eingeführt.

Seit dem 1. November bin ich in Bokeloh 
als Pastorin tätig und lerne diese kleine, 
aber aktive Kirchengemeinde von 
Woche zu Woche besser kennen. Zahl-
reiche Türen haben sich bereits für mich 
geöffnet. Mit diesem Artikel möchte ich 
mich revanchieren: Damit Ihr und Sie 
mich auch kennen lernen, erzähle ich 
gerne von mir.
Mit meiner Familie lebe ich im Pfarrhaus 
in Münchehagen, wo mein Mann 
als Gemeindepastor arbeitet. Unser 
ältester Sohn hat im Sommer Abitur 
gemacht und ist in der letzten Woche 
nach Hannover gezogen, um dort zu 
studieren. Meine Tochter macht bis 
Ende Dezember ein Auslandssemester 
an einer High School in den USA, sodass 
der Jüngste derzeit beide Eltern „am Hals 
hat“… Meine Kinder werden langsam 
groß, darum habe ich mich entschieden, 
nach 8 Jahren Tätigkeit als Schulpas-
torin am Höltygymnasium Wunstorf 
wieder in die Gemeinde zu gehen. An der 

Schule bin ich gerne gewesen. Ich habe 
mich mit Schülern und Kollegen wohl 
gefühlt und die regelmäßigen Arbeits-
zeiten sehr geschätzt. In der Zeit am 
Hölty habe ich viel gelernt über unseren 
christlichen Glauben und über die Sicht-
weise heutiger Jugendlicher. Einige von 
ihnen sind jetzt meine Gemeindeglieder, 
das freut mich!
Gebürtig stamme ich aus Verden an der 
Aller. Meine Kindheit war geprägt vom 
elterlichen Tischlereibetrieb und vom 
Dorfleben dreier Generationen unter 
einem Dach. Nach dem Theologie-
studium in Kiel und Berlin absolvierte 
ich das Vikariat in Loccum und Osna-
brück. Vor genau 20 Jahren wurde ich 
im Advent in den Kirchengemeinden 
Handorf und Berkum bei Peine zur 
Pastorin ordiniert. Nach kurzer Zeit 
wechselte ich jedoch, um zu heiraten 
und mit meinem Mann zusammen 
die Pfarrstelle in Groß Escherde bei 
Hildesheim anzutreten. Dort wurden 
die Kinder geboren und wuchsen heran. 
Nach 10 Jahren zogen wir dann nach 
Loccum, von wo aus meine Zeit als 
Schulpastorin begann.
Ich bin ein Dorfkind. Denn im Dorf 
besteht die Chance, dass man weiß, wie 
es dem anderen geht. Auf dem Dorf ist 
die Luft viel besser als in der Stadt. Auf 
dem Dorf teilen die Menschen das Leben 
miteinander und packen auch mal mit 
an, wenn einer Hilfe braucht. 
Mit meiner halben Pfarrstelle möchte 
ich hierzu meinen Beitrag leisten: als 
Kirche Türen aufmachen und mit den 
zahlreichen aktiven Gemeindegliedern 
beider Konfessionen zum christlichen 
Glauben einladen. Und auf diejenigen 
zu gehen, in deren Leben es zu viele 
geschlossene Türen gegeben hat und die 
Kontakt suchen.
Eine besinnliche Adventszeit wünscht 
Ihnen

Ihre Pastorin Susanne v. Stemm

Flasche leer–Kappe ab
und bitte separat sammeln. Plastik-
deckel sind ein recyclebarer Rohstoff, 
der zu barer Münze wird. Deckel werden 
bei uns in der Kirche gesammelt und 
der Erlös kommt der Ausbildung von 
Assistenzhunden zugute. Damit ein 
Assistenzhund z.B. Türen öffnen, beim 
An- und Auskleiden behilflich sein 
oder Lichtschalter bedienen kann, 
benötigt er eine 2jährige Ausbildung. 

Die Ortsgruppe Wunstorf der Assistenz-
hunde Deutschland e.V. hat zur Mithilfe 
für die Finanzierung aufgerufen. Es ist 
so einfach zu helfen – hier sogar durch 
Wegwerfartikel. Wir bitten, sammeln Sie 

mit und geben die Deckel in der Kirche 
ab, notfalls auch in den Briefkasten. 
Danke.

Guten Appetit bei 
MittagsMiteinander
Mit einem besonderen Miteinander 
startete die diesjährige Saison, die bis 
zum 17. April 2019 dauert. Am Reforma-
tionstag hatte Jutta Rohrbach mit einer 
Andacht zum Leben Martin Luthers in 
die Kirche eingeladen, bevor gemeinsam 
gegessen wurde. Den Abschluss bildete 
der Genuss einer Luther-Torte nach 
einem Rezept von Bäckermeister Karl 
Wilke (+) und Helga Kaiser. Gäste 
zum MittagsMiteinander sind jeden 
Mittwoch herzlich willkommen. Melden 
Sie sich bitte bis Sonntagabend bei Rita 
Seegers an.

August Presuhn GmbH & Co. KG
Wunstorf, Telefon 05031 4029

Buchenweg 5
31515 Wunstorf
Tel. 05031 13659
Mobil 0172 5130491
info@manzek.eu

Peter Manzek
Betriebswirt (VWA)
Geschäftsführer

Manzek Hausverwaltung UG
(haftungsbeschränkt)

... seit 1997

WEG- und Mietverwaltung
Betriebs- und Nebenkostenabrechnungen
Immobilienverkauf und -vermietung
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Andachten und 
Gottesdienste
„15 min für den Frieden“
Seit dem 10. Mai 2017 treffen sich alle, 
die einmal in der Woche für den Frieden 
beten wollen, um 19:00 in der Gebetsecke 
in der Kirche zu „15 min für den Frieden“. 
In der Advents- und Passionszeit ist das 
Friedensgebet in die jeweilige Andacht 
eingebunden.

Innehalten im Advent
Ab Mittwoch, den 05. Dezember, um 
19:00, wird auch in diesem Jahr Zeit 
zum „Innenhalten im Advent“ sein. 
Mit einer Andacht und adventlichen 
Liedern bieten wir Einstimmung in die 
Vorweihnachtszeit. 
Wie zu den Passionsandachten – die 
ab 06. März beginnen – wollen wir 
gemeinsam singen, beten, still werden in 
der geschäftigen Zeit und uns so auf das 
Kommen Jesu vorbereiten. Prädikantin 
Helga Kaiser und Organist Tobias Krüger 
laden zur Auszeit im Alltag in unsere 
Kirche ein.

Silberne Konfirmation 
2019
Die Silberne Konfirmation der Jahrgänge 
1993 und 1994 ist für Sonntag, 08. 
September geplant. Bitte sagen Sie es 
weiter!
Auch wer nicht in Bokeloh konfirmiert 
wurde, sich aber inzwischen hier so 
zu Hause fühlt, dass er/sie gerne zum 
Jubiläum in unserer Kirche eingesegnet 
werden möchte, kann sich anmelden. 
Wer kann bei der Ermittlung der aktuellen 
Adressen aller Jubilare unterstützen? 
Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro, 
damit wie niemanden übersehen.

„Wir geben unserm 
Kirchturm den Rest?!
Noch immer ist unser Kirchturm nicht 
saniert. Und noch immer nehmen wir 
Spenden von „Restgeld“ entgegen. Alle 
Kupfermünzen werden gesammelt und 
dem Spendenkonto zugeführt.

Es ist wieder soweit!  
Am 08. Dezember von 10:00 bis 13:00 
findet unserer diesjähriges Advents-
basteln in den Gemeinderäumen der 
Kirche statt. Eingeladen sind alle Kinder 
im Alter von 4 bis 12 Jahren, die gerne 
etwas aus unserem Bastelangebot zum 
Thema Advent und Weihnachten basteln 
möchten. Das Vorbereitungsteam freut 
sich auf zahlreiches Erscheinen und 
einen fröhlichen Vormittag!

Bitte machen Sie sich 
zu Heilig Abend recht-
zeitig auf den Weg!
Der Gottesdienst mit Krippenspiel 
beginnt wieder um 15:00, der folgende 
Gottesdienst um 16:30. Die Christnacht 
feiern wir weiterhin ab 22:00.

Weihnachtspause im 
Gemeindebüro
Das Gemeindebüro ist vom 20. Dezember 
bis zum 06. Januar 2019 geschlossen. 
Ab Mittwoch, den 09. Januar ist unsere 
Pfarramtssekretärin Martina Diekkrüger 
wieder für Sie da. Bitte lassen Sie uns 
rechtzeitig wissen, wenn Sie einen Paten-
schein oder ähnliches benötigen.
Bitte denken Sie auch daran, Taufen, 
Trauungen, Ehejubiläen frühzeitig anzu-
melden, damit wir Ihren Wunschtermin 
in den Jahresplan der Kirchengemeinde 
mit aufnehmen können. 

Frauenfrühstück 
Das erste Frauenfrühstück 
im neuen Jahr findet am 22. 
Januar um 09:00 in unseren 
Gemeinderäumen statt.
Zu diesem Treffen wird die 
Sicherheitsberaterin für Senioren, Uschi 
Moog-Leidigkeit über ungebetene Gäste 
an der Haustür und am Telefon sprechen. 
Außerdem wird sie uns über sogenannte 
Schockanrufe, z. B. dass der Enkel einen 
Unfall hat, aufklären. Gute und sinn-
volle Tipps über die Sicherheit im Stra-
ßenverkehr werden sich anschließen. 
An diesem Vormittag haben Sie die 
auch Möglichkeit, unsere neue Pastorin, 
Susanne von Stemm kennenzulernen.

Kirchenkaffee 
Zum gemeinsamen 
Kirchenkaffee im Advent 
mit dem DRK Bokeloh, 
der  Ev.-luth. sowie der 
katholischen Kirchenge-
meinde freuen wir uns, Sie einladen zu 
können. Wir wollen, wie auch schon 
im vergangenen Jahr, in ökumenischer 
Verbundenheit Advent feiern. Die Feier 
findet in diesem Jahr am Mittwoch, 05. 
Dezember, um 15:00 im katholischen 
Pfarrheim statt.
Zum Kirchenkaffee am Dienstag, 12. 
Februar um 15:00 lädt das Vorberei-
tungsteam in Gemeindesaal  unserer 
Kirche ein. Nach einer kurzen Andacht 
wird gemeinsam Kaffee und Tee 
getrunken und Kuchen gegessen. Es 
wird einen kurzweiligen Nachmittag mit 
einigen Geschichten und Rätseln geben.  
Es gibt auch kleine Überraschungen. Auch 

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-13.00 u. 14.30-18.00 Uhr, Sa. 10.00-13.00 Uhr

Lange Straße 84
31515 Wunstorf
fon 05031 / 3804
fax 05031 / 4047
email: info@timmweb.de
www.timmweb.de

Rufen Sie an oder 

besuchen Sie unsere 

Bäderausstellung

Ob Neubau oder Renovierung –
wir sind Ihr Partner für Komplettbäder
und barrierefreie Bäder für alle Generationen

Wir zeigen Ihnen viele 

interessante, bedarfs-

gerechte Bad-Lösungen!



an diesem Nachmittag wird die neue 
Pastorin, Susanne von Stemm anwesend 
sein, sodass Sie die Möglichkeit haben, 
Sie kennenzulernen.
Benötigen Sie z. B. zum Kirchenkaffee 
oder zum Gottesdienst eine Mitfahrge-
legenheit? Dann lassen Sie es uns im 
Gemeindebüro bis eine Woche vor Frau-
enfrühstück oder Kirchenkaffee wissen! 
Es gibt ehrenamtlich Engagierte, die Sie 
gerne abholen kommen. Die Vorberei-
tungsteams freuen sich auf Ihr Kommen 
und laden Sie herzlich dazu ein. 
Ihre/Eure Jutta Rohrbach

Ökumenischer 
Männerkreis 
Wie immer, treffen wir uns einmal 
monatlich mittwochs um 19:30 im 
Gemeindesaal, um über verschiedene 
Themen zu reden, wie z. B. Bilder von 
Reisen anzuschauen oder Vorträgen 
zuzuhören, die im Anschluss besprochen 
und rege diskutiert werden. Wunsch-
Themen und Interessen können gerne 
eingebracht werden. Die nächsten 
Termine sind am 19. Dezember, am 23. 
Januar und am 25. Februar 
Wir freuen uns über Männer aller 
Konfessionen! Rückmeldungen und 
-fragen gerne unter kg.bokeloh@evlka.
de oder unter Tel.: 9623980.

Ihr/Euer Hans-Jörg Rohrbach

Das kirchliche 
Umweltmanagement 
„Grüner Hahn“
Im Umweltteam sind 
wir dabei, die Vorgaben 
für die Umsetzung des 
kirchlichen Umwelt-
managements in 
Listen aufzunehmen, 
damit wir im Jahr 
2019 mit dem Umwelt-
siegel Grüner Hahn zertifiziert werden 
können. Aus diesem Grund trifft sich 
das Umweltteam am 12. Dezember  um 
19:30, am 21. Januar  und 25. Februar 
jeweils um 19:00 in den Gemeinde-
räumen der Kirchengemeinde.

Jutta und Hans-Jörg Rohrbach, 
Umweltmanagementbeauftragte

Nie wieder „Glück 
Auf“ in Bokeloh?
Fackelzug und ökumenischer Gottes-
dienst zur Schließung des Bergwerks 
Der letzte niedersächsische Kali-Abbau 
wird Ende des Jahres eingestellt. Das 
Dorf Bokeloh nimmt dieses Ereignis zum 
Anlass, die Kirchen um einen letzten 
Gottesdienst für die Bergleute und die 
Bergmannsvereine der Region sowie für 
die Öffentlichkeit zu bitten. Am Freitag, 
07.12., 18:00 beginnt der Fackelzug bei 
K+S und mündet in einen ökumenischen 
Gottesdienst in der katholischen Kirche. 
Alle ehemaligen und noch aktiven 
Bergleute und ihre Familien sowie alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen. 
Weitere Informationen: Bürgermeister 
Matthias Waterstradt, 01602281261.

Abschluss der 
Pilgersaison an einem 
herrlichen Herbsttag
„Engel mit uns auf dem Weg“! So lautete 
das Thema, zu dem 10 Pilgerinnen mit 
den Pilgerbegleiterinnen Gudrun Laqua 
und Susanne Rust auf dem Pilgerweg 
Loccum-Volkenroda unterwegs waren. 
Von Pollhagen nach Wendthagen ging 
es mit Impulsen, Gebeten und Liedern 
zum Thema. Mit einer stärkenden Pilger-
suppe endete ein sonnenreicher Tag im 
Gemeindehaus der Rogate-Kirche in 
Wendthagen. 
Die nächste geführte Tour mit den Boke-
loher Pilgerbegleiterinnen findet am 27. 
April 2019 von Wendthagen nach Kath-
rinhagen� statt.

Die Pilgergruppe

Konzert zur Einstim-
mung in den Advent
Freitag, 30. November, 19:00: 
Kommt Knecht Ruprecht schon mit dem 
Schlitten? Und worauf kann sich Tochter 
Zion freuen? Anhand von adventlichen 
Geschichten führen uns die Bläser von 
Brass a licious in den Advent. 
�Weihnachtliches Gebäck und Getränke 
runden den Abend ab. Dabei wird ausrei-
chend Zeit sein, sich im Gespräch auszu-
tauschen.  Der Eintritt ist frei.
Am Ausgang erbitten wir Spenden für 
das Durchführen von Konzerten.
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Wir sind für Sie da:
•	 wenn Sie sich mit einem Menschen 

aussprechen oder vertraulich etwas 
besprechen wollen.

•	 wenn Sie aus gesundheitlichen 
Gründen nicht mehr in den Gottes-
dienst kommen können und zu 
Hause Abendmahl feiern möchten.

•	 wenn Sie möchten, dass bei 
Krankheit oder im Sterben jemand 
kommt und, wenn Sie es wünschen, 
ein Gebet spricht oder auch mit 
Ihnen das Abendmahl feiert.

Wir sind für Sie da. 
Rufen Sie uns an (s. Seite 2):
Pastorin  Gudrun Gerloff-Kingreen 
Pastor Thomas Gleitz 	
Diakonin Karola Königstein
Diakon Stefan Krüger 
Pastor Volker Milkowski
Pastor Claus-Carsten Möller
Pastorin Franziska Oberheide
Pastorin Susanne von Stemm



Krippenspiel 
Heiligabend:
An den Sonntagen im Advent bereiten 
wir das Krippenspiel für Heiligabend vor. 
Wir treffen uns um 11:00 zur Probe im 
Gemeindehaus oder in der Kirche. Wer 
Lust hat mitzumachen, melde sich bitte 
bei Pastorin Gerloff-Kingreen oder im 
Büro.

Kindergottesdienst:  
Im neuen Jahr starten wir am 13. 
Januar um 10:00 wieder mit dem KiGo. 
Wir bereiten gerade die Themen vor. 
Lasst euch überraschen. Es wird wieder 
spannend. Wir werden wieder viel Spaß 
haben und gesellig sein. Alle Kinder im 
Alter von 3 – 9 Jahren sind herzlich 
eingeladen! Und die Kleineren natürlich 
auch – in unsere neu eingerichtete 
Spielecke. 

Corvinus-Frühstück 
für Leib und Seele
In den Wintermonaten laden wir ein 
zum Frühstück für „Leib und Seele“ 
von 09:00 – 11:00 ins Gemeindehaus. 
Folgende Themen erwarten Sie: 
•	 Am 19. Januar berichtet Gudrun 

Gerloff-Kingreen über eine Reise 
durch Sizilien und führt in die 
christliche Kunst im Mittelmeerraum 
ein am Beispiel der Kathedrale von 
Palermo.    

•	 Am 16. Februar berichtet 
Pastor Heuer über die Arbeit im 
Jugendstrafvollzug.   

Zur Planung nimmt Susanne Bannert 
die Anmeldungen entgegen unter der 
Rufnummer: 0172 – 8183624 oder ihrer 
Email: subawunstorf@gmx.de.

 Kirchenkaffee:         
Das „Corvinus-Küchenteam“ erwartet 
Sie einmal im Monat sonntags ab 11:00  
beim „Kirchenkaffee“ mit frisch geba-
ckenem Kuchen, Kaffee und Tee. Hier ist 
Gelegenheit, sich kennenzulernen und 
ins Gespräch zu kommen.  

„Herdgespräche“ – am 
1. Montag im Monat 
ab 11:00
Gemeinsam kochen und essen macht 
Spaß! Während der „Herdgespräche“ 
mit Karin Adler ist es gesellig und inte-
ressant! Neue Rezepte werden auspro-
biert und Kochtipps ausgetauscht. Wer 
Lust hat mit zu kochen, ist herzlich 
eingeladen. Die nächsten Termine sind 
am 04. Februar und am 04. März. 

„Voice“ singt im 
Gottesdienst:
Am 1. Weihnachtstag um 18:00 singt 
der Pop- und Gospelchor „Voice!“ im 
Abendgottesdienst Weihnachtslieder 
und lädt zum Mitsingen ein.

Musik in Corvinus: 
Am 2. Adventssonntag, 9. Dezember, 
gibt der „Kammerchor Schloss Ricklin-
gen“ sein Weihnachtskonzert um 17:00 
in der Kirche.   
•	 Am 3. Adventssonntag, 16. De- 

zember stimmt der russische 
Männerchor „Zum Heiligen 
Wladimir“ um 19:00 in der Kirche 
mit seinem traditionellen Benefiz-
konzert auf Weihnachten ein.   

•	 Am Sonntag, 10. Februar um 17:00 
kommt in unserer Kammermu-
sikreihe „Rund um den Flügel“ der 

Pianist Tim Ovens zu uns, dieses Mal 
mit seinem Klavier-Trio. 

•	 Am Sonntag, 10. März laden wir um 
17:00 ein zum Konzert mit dem Duo 
„Sing Your Soul“ mit Akkordeon und 
Klarinette.  

Der Eintritt zu allen Konzerten ist frei. 
Um Spenden zur Kostendeckung wird 
am Ausgang gebeten.

 Silberne Konfirmation 
Am 12. Mai feiern wir das Fest der 
Silbernen Konfirmation mit den Konfir-
mationsjahrgängen 1991, 1992, 1993, 
1994. Es sind die ersten Jahrgänge, die 
Pastor Kingreen konfirmiert hat und der 
Letzte von Pastor Rodiek. 
Um alle Konfirmanden dieser Jahrgänge 
zu diesem besonderen Ereignis einladen 
zu können, sind wir auf Ihre Hilfe ange-
wiesen! Wir suchen Adressen.
Wenn Sie jemanden aus diesen Konfir-
mationsjahrgängen kennen oder selbst 
dazugehören, melden Sie sich bitte 
bei uns im Büro oder schicken Sie uns 
Namen, Adressen, Telefonnummern, 
damit wir möglichst viele erreichen und 
persönlich einladen können. 
Und noch eine Bitte: Sagen Sie diesen 
Termin mit der Einladung weiter! 
Für Ihre Hilfe danken wir Ihnen herzlich!
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Taufe in Corvinus: 
Wann, wie…?

Wenn ein Kind geboren wird, bewegt 
dieses Ereignis nicht nur Mutter und 
Vater. Der Beginn eines neuen Lebens 
erscheint uns wie ein Wunder, von 
Gott gegeben. Mit der Freude und dem 
Staunen kommen aber auch Fragen 
auf: Was wünschen wir unserem Kind? 
Was möchten wir ihm mitgeben? Wovor 
möchten wir es bewahren? 
Niemand soll seinen Weg im Leben allein 
gehen. Deshalb laden wir ein, Kinder zu 
taufen. In der Taufe sagt Gott uns zu: 
Du bist mein geliebtes Kind. Ich gehe an 
deiner Seite. 
In der Corvinuskirche sind Taufen nach 
Absprache fast jeden Sonntag möglich. 
Im Gemeindebrief finden Sie nur die 
vorab ausgewiesenen „Tauftermine“. 
Darüber hinaus gibt es selbstver-
ständlich weitere Möglichkeiten.
Deshalb: Sprechen Sie mich an! Stellen 
Sie Ihre Fragen. Ich freue mich darauf, 
mit Ihnen ins Gespräch zu kommen, Ihre 
Fragen zu klären, die Taufe Ihres Kindes 
mit Ihnen zusammen vorzubereiten und 
Ihr Kind zu taufen in die Liebe Gottes 
hinein.

Gudrun-Gerloff-Kingreen

Neues aus der 
Corvinus Kita: 
Väter besuchen die 
Kindertagesstätte
An einem Samstagvormittag haben wir 
die Väter mit ihren Kinder eingeladen. Es 
kamen 35 Männer, darunter Väter, Groß-
väter und Onkel. Gemeinsam durften sie 
die Kindertagesstätte erobern. 
Begonnen hat der Morgen mit einem 
Begrüßungslied und einer “Bärenjagd“. 
Danach starteten alle Aktivitäten im 
Garten. Das Werk-Haus wurde geöffnet 
und es entstanden selbstgebaute 
Vogelhäuser und Roboter. Am Maltisch 
konnten alle Besucher kreativ tätig 
werden und Mandalas bunt gestalten. 
Eine kleine Minigolf-Station wurde 
aufgebaut und rege bespielt. Der Höhe-
punkt war das Lagerfeuer, an dem Groß 
und Klein Stockbrot gebacken haben. 

Viele Besucher nutzten auch den großen 
Garten, um im Sandkasten Burgen zu 
bauen, Staudämme an der Wasser-
pumpe zu erschaffen, zu schaukeln oder 
die große Rutsche auszuprobieren. Um 
12:00 beendeten wir diesen gelungenen 
Tag mit einem Abschlusslied und alle 

Männer und Kinder gingen glücklich 
nach Hause. 
Die Väter sind für die Kindertagesstätte 
ein wichtiger Bestandteil, daher freuen 
wir uns über die große Beteiligung und 
werden diesen Männer-Kinder-Tag 
sicherlich wiederholen.

Das Corvinus-Kita-Team
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Neue Rubrik: 
„Entwicklungen 
in St. Johannes“ 
Damit Gemeindeglieder aus St. Johannes 
und Interessierte nicht nur Momentauf-
nahmen aus dem Leben der Gemeinde 
wahrnehmen („Was für Veranstaltungen 
laufen gerade“, „Welche besonderen 
Termine sind zu beachten“, „Wann 
gibt es welchen Gottesdienst“), wird 
in zukünftigen Ausgaben des „Regen-
bogens“ immer wieder mal (nicht jedes 
Mal!) die neue Rubrik „Entwicklungen in 
St. Johannes“ erscheinen. Unter dieser 
Rubrik wird dann ein Artikel abgedruckt, 
der Veränderungen und Entwicklungen 
in St. Johannes aufzeigt (aus Vergan-
genheit, Gegenwart und Angedachtem 
für die Zukunft). Vorsitzender (Mirko 
Neuhaus) und stellvertretender Vorsit-
zender (Pastor Claus-Carsten Möller) des 
Kirchenvorstandes werden gemeinsam 
berichten und Einblick in Entwicklungen 
und Zusammenhänge geben. Manches, 
was vielen gar nicht bewusst ist, wird 
dabei verständlicher und es wird deutlich, 
wo wir als Kirchengemeinde gerade 
stehen und „wo die Reise hingeht“. Dabei 
wird nicht ausbleiben, dass der Leser 
das ein und andere Mal nicht nur wahr-
nimmt, wie wir die Dinge in St. Johannes 
„anpacken“, sondern auch bemerkt, was 
wir glauben und worauf wir unsere 
Hoffnung setzen. Unser ausdrücklicher 
Wunsch ist es, durch diese neue Rubrik 
möglichst viele Gemeindeglieder und 
interessierte Leser an den Entwicklungen 
in St. Johannes teilhaben zu lassen (so 
dass sie wissen, wo sie bei uns „dran 
sind“) und sie dadurch mitzunehmen, so 
dass sie die anstehenden Entwicklungen 
verstehend mittragen. Wir freuen uns, 
wenn Sie zukünftig ein Auge auf diese 
neue Rubrik werfen und ggfs. auch 
nachfragen, wenn etwas unverständlich 
bleibt oder die erscheinenden Artikel 
weitere Fragen aufwerfen. Gerne können 
Sie sich dann an uns direkt wenden. 

Mirko Neuhaus 
Claus-Carsten Möller

Adventsnachmittag 
bei St. Johannes
Einen adventlichen Nachmittag mit 
Klaviermusik, Adventsliedern und  
Geschichten bei Kerzenschein gibt es 
am Freitag, 14. Dezember, um 16:00 im 
Diakonisch - kirchlichen Zentrum St. 
Johannes. Vera Sudorgina spielt auf dem 
Klavier Musik zur  Adventszeit, Erce-Inga  
Frost liest Geschichten und gemeinsam 
singen wir bekannte und beliebte 
Advents- und Weihnachtslieder und 
stimmen uns so auf das Weihnachtsfest 
ein. Zu diesem besinnlichen  Nachmittag 
im Advent werden Große und Kleine 
herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei.

Erce-Inga Frost

Konfirmationsgottesdienste in 
der St. Johannes Gemeinde

Endlich war es soweit! 
25 Konfirmandinnen und Konfirmanden 
sahen mit Spannung und  einer gewissen 
Aufregung ihren Konfirmationsgottes-
diensten entgegen, die in diesem Jahr in 
den eigenen Räumen der St. Johannes 
Gemeinde stattfinden sollten. Damit für 
alle Familien genügend Plätze vorge-
halten werden konnten, gab es 4 Konfir-
mationstermine an zwei Samstagen, auf 
die sich die Konfirmanden problemlos 
und schnell verteilt hatten. Schließlich 
hatte die Konfirmandenfreizeit die 
Gruppe gut zusammengeschweißt, so 
dass diese notwendige Aufteilung zu 
verkraften war und ein gemeinsamer 
Fototermin sowie ein Nachtreffen die 
Konfirmanden auch „räumlich“ wieder 
vereinten.
Aber nun zu den 
Konfirmationsgot-
tesdiensten! Ich 
kann nur unseren 
Eindruck schildern 
und der war 
beeindruckend!  
Ein wunderbar 
geschmückter 
Altar, Taufkerzen 
und festlich 
gekleidete Konfir-
mandinnen und 
Konfirmanden 
ließen bereits 
beim Einzug eine 

feierliche Stimmung aufkommen - 
zumal dieser Einzug wunderbar von 
einem musikalischen Duo mit Akkordeon 
(Frau Zinndorf) und Trompete (Herr 
Bröcker) begleitet wurde. Überhaupt 
zog sich diese feierliche und gleichzeitig 
sehr familiäre und warme Atmosphäre 
durch den gesamten Gottesdienst. Es 
wurden Lieder gesungen, die die Konfis 
von der Freizeit her kannten und kräftig 
mitsangen, die liebgewonnen Teamer 
verlasen die Konfirmationssprüche und 
jeder Konfirmand, jede Konfirmandin 
brachte sich selbst noch einmal in den 
Gottesdienst ein, sei es mit Rückblicken 
auf den gemeinsamen Unterricht, die 
gemeinsame Freizeit oder mit selbst-
formulierten Glaubensbekenntnissen, 
Gebeten und Fürbitten.
Durch die überschaubare und vertraute 
Gemeinschaft und die kleine Anzahl an 
Konfis konnte man aufmerksam zuhören 
und genießen, wobei die musikalische 
Begleitung eine wunderbare Ergänzung 
darstellte.
Für uns als Familie hat sich die 
Aussage bewahrheitet: „Raum 
findet sich in der kleinsten Hütte.“ 
Feierliche Atmosphäre und Gemein-
schaft lassen sich überall erzeugen, 
solange die Art und Weise der 
Gestaltung, die Inhalte und die Akteure 
sich auf so erfreuliche Weise ergänzen, 
wie wir es in diesem Konfirmationsgot-
tesdienst erleben durften.

Ute Kopper (Konfirmandenmutter)
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Weihnachten in 
St. Johannes
Wir bitten Sie um Ihr Verständnis: 
Aufgrund der räumlichen Begrenztheit 
feiern wir auch dieses Jahr die drei 
Festgottesdienste am 24. Dezember in 
der Kirche des Klinikums (Südstr. 25). 
Es wäre sehr, sehr schön, wenn Sie sich 
durch den etwas längeren Anfahrtsweg 
und die vielleicht für Sie unbekannte 
Kirche nicht abschrecken lassen und 
stattdessen vergnügt mitfeiern. Es 
erwarten Sie fröhliche und festliche 
Gottesdienste. Wir Verantwortlichen 
aus St. Johannes freuen uns über Ihr 
Kommen.
Folgende Gottesdienste werden gefeiert:
Um 15:00 findet ein Gottesdienst für 
die Kleinen statt. Konfirmandinnen und 
Konfirmanden aus St. Johannes werden 
unter Leitung von Pastor Möller wieder 
ein „Weihnachtsmusical“ vorführen. 
Dabei wird auch kräftig mitgesungen. 
Wenn sie sich benehmen, dann dürfen die 
Eltern natürlich auch gerne mitkommen. 
Um 16:30 und um 18:00 finden dann 
zwei Festgottesdienste für die Erwach-
senen statt. Beide Gottesdienste werden 
von Pastor CC Möller geleitet. Der zweite 
dieser Gottesdienste wird vom Bläser-
kreis unserer Gemeinde begleitet. Der 
Festgottesdienst am 25. Dezember, mit 
Pastor CC Möller, wird dann wieder 
„daheim“ im Diakonisch Kirchlichen 
Zentrum in der Barne gefeiert.

„Vamos a celebrar en 
castellano“
Wie jedes Jahr feiern wir auch dieses Mal 
einen spanischsprachigen Weihnachts-
gottesdienst, zu dem alle Interessierten 
herzlich eingeladen sind – ganz gleich 
welcher Nationalität und Konfession, 
ganz egal, ob die spanische Sprache 
Muttersprache ist, erlernt wurde oder 
erlernt wird. Der Gottesdienst wird - 
wie immer - am zweiten Weihnachtstag 
um 11:00 in der Kirchengemeinde St. 
Johannes stattfinden und ungefähr 
eine Stunde dauern. Wer danach 
noch bleiben will / kann, ist auch ganz 
herzlich zum anschließenden gemein-
samen Essen eingeladen, hierfür bittet 
die Gemeinde aber um eine kurze tele-
fonische Anmeldung, um besser planen 
zu können. Bei Rückfragen erhalten sie 
Auskunft bei Pastor CC Möller unter der 
Nummer 6900834. 

Feier am Heiligen 
Abend
Wie in jedem Jahr bietet die St. Johannes 
Gemeinde auch dieses Jahr wieder eine 
Feier am Heiligen Abend an für alle, 
die gern in Gemeinschaft und in gesel-
liger Runde den Abend vor dem Weih-
nachtsfest feiern möchten. Wir treffen 
uns um 19:00 im Jugendzentrum Kurze 
Wege zum gemeinsamen Essen. Bei 
Kerzenschein knabbern wir Weihnachts-
gebäck, singen Weihnachtslieder und 
lesen / hören Geschichten und Gedichte. 
Jeder ist eingeladen und will-
kommen! Es muss nichts mitgebracht 
werden, aber es darf sich jeder betei-
ligen und mit eigenen Beiträgen den 
Abend ergänzen und bereichern. So 
sind eigene Geschichten, geliebte 
Gedichte oder Lieder ein willkommener 

Beitrag zur Gestaltung des Abends. 
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich - bringen Sie gern Bekannte 
oder Freunde mit. Sagen Sie es weiter 
und schauen Sie bei uns vorbei.  
Wir freuen uns auf Sie! 
Falls Sie Fragen haben oder uns mit 
Spenden in Form von Gebäck, Baste-
leien oder Weihnachtsgeschichten 
und ähnlichem unterstützen möchten, 
wenden Sie sich gern an Gudrun Arning, 
Tel. 13744.

„Wenn die Tage 
länger werden“
Am 20. Januar� feiert die Kirchen-
gemeinde St. Johannes den Gottes-
dienst „Wenn die Tage länger werden“. 
Mit diesem kraftvollen und farben-
frohen Gottesdienst, der auf besonders 
schöne Texte, Lieder und instru-
mentale Stücke zurückgreift, werden 

die Gottesdienstbesucher auf den 
allmählichen Wandel vom Dunklen ins 
Helle eingestimmt, der sich in diesen 
Wochen und Monaten Bahn bricht. Der 
Gottesdienst wird von Pastor CC Möller 
geleitet. Wir freuen uns über alle, die 
kommen und mitfeiern.

„Mensch, sind wir 
reich!!!!“
In unserer Kirchengemeinde tummeln 
sich unter der Woche und während des 
Jahres viele verschiedene Gruppen und 
Aktivitäten. Es ist eine Freude zu erleben, 
wie vielseitig sich „Gemeinschaft der 
Christen“ (denn genau das ist Kirche 
ja!) bei uns anfühlt. Diese Menge an 
verbindlichen Angeboten und diese Viel-
seitigkeit ist aber nur deshalb möglich, 
weil es eine Unzahl von Menschen gibt, 
die Verantwortung in unserer Gemeinde 

tragen, Gruppen leiten oder aber in ganz 
stiller, diskreter Weise große und kleine 
Aufgaben übernehmen und so dazu 
beitragen, dass Kirche vor Ort lebt. Am 
17. Februar feiern wir deshalb um 10:00 
einen besonderen Festgottesdienst 
unter dem Motto „Mensch, sind wir 
reich!!!!“, bei dem es um das Staunen, 
die Freude und die Dankbarkeit über die 
vielen „Zupacker“ gehen wird.  Sie - die 
ehrenamtlich Mitarbeitenden - stehen 
bei diesem Gottesdienst im Vordergrund 
und wir bitten alle Gemeindeglieder rege 
an diesem Gottesdienst teilzunehmen, 
um das Engagement unserer „Zupacker“ 
auch durch unser Kommen zu würdigen.                        

Pastor CC Möller
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Neujahrskonzert des 
Bläserkreises
Auch im kommenden Jahr lädt der 
Bläserkreis Wunstorf wieder zum tradi-
tionellen Neujahrskonzert am 13.01. 
um 17:00 in die Kirche des Klinikums 
Wunstorf ein.  Neben festlicher Musik 
von Händel erklingen unter anderem 
Hits von den Beatles, Musicalmelodien 
und Dixieland Klassiker.

Unsere weiteren Termine:
•	  01.12. Blasen auf den Weihnachts-

markt um 16:00 Wunstorf, vor der 
Stadtkirche 

•	 01.12. Turmblasen um 17:30 
Wunstorf, von der Stadtkirche

•	  08.12. Blasen auf den Weihnachts-
markt um 16:00 Wunstorf, vor der 
Stadtkirche

•	  08.12. Turmblasen um 17:30 
Wunstorf, von der Stadtkirche

•	  15.12. Blasen auf den Weihnachts-
markt um 16:30 Wunstorf, vor der 
Stadtkirche

•	  15.12. Turmblasen um 18:00 
Wunstorf, von der Stadtkirche

•	  22.12. Blasen auf den Weihnachts-
markt um 16:00 Wunstorf, vor der 
Stadtkirche

•	  22.12. Turmblasen um 17:30 
Wunstorf, von der Stadtkirche

•	  13.01. Neujahrskonzert um 17:00 
Wunstorf, Kirche des Klinikums

Aus der Kita 
St. Johannes
Nach diesem besonders sonnigen 
Sommer und Herbst bereiten wir uns 
langsam auf die dunkle Jahreszeit 
vor. Zum Saisonabschluss überraschte 
Franco`s Pizzeria uns mit einer riesigen 
Portion Eis und Waffeln für alle Kinder. 
Wir danken Franco ganz herzlich dafür 
und sind immer wieder begeistert, wie 
all unsere Nachbarn an uns denken.
Am 30. Oktober. haben wir in unserem 
Garten ein fröhliches Lichterfest, mit 
Musik vom Bläserkreis und rusti-
kalem Abendbrot gefeiert. Der Garten 
leuchtete durch viele verschiedene 
Lichtquellen, die die Kinder mit den 
pädagogischen Fachkräften überall 
verteilten. Die Krippenkinder bastelten 
an einem Nachmittag mit ihren Eltern 
kleine Laternen in gemütlicher Runde. 
Unsere Hortkinder unternahmen eine 

Nachtrallye, in der besondere Aufgaben 
zu erfüllen waren. Ein gelungenes Fest, 
das durch die tatkräftige Unterstützung 
des Fördervereins alle zufrieden nach 
Hause gegen ließ. Einige Kinder unserer 
Einrichtung erleben mit unserer Erzie-
herin Katrin Stander in Kleingruppen 
die Weiterführung der Geschichte von 
Martin Luther.
Der Förderverein unserer Kita hat die 
Finanzierung für ein weiteres Jahr 
Musikprojekt der zukünftigen Schul-
kinder gesichert. Auch erhebliche 
Spenden aus der Elternschaft haben für 
die Finanzierung eines Schulhalbjahres 
gesorgt. Auch hier ein großes Danke 
an die Spenderfamilien. Unser großes 

Ziel ist es, die Summe von insgesamt 
9000,00€ zur� Sicherung der nächsten 
fünf Jahre für das Projekt durch Spen-
denaufrufe bei Stiftungen und größeren 
Gesellschaften einzuwerben. Wenn 
auch Sie uns diesbezüglich unterstützen 
möchten oder noch eine anregende 
Sponsoring-Idee haben sollten, nehmen 
Sie gern Kontakt mit uns auf.
Ein weiterer Höhepunkt für uns war der 
Umzug der grünen Gruppe in die reno-
vierten Räume am 02.11.2018. Damit 
haben wir den dritten Bauabschnitt 
tapfer überwunden. Die Umzüge in 
Gruppenräume und die Nebenräume 

sind stets eine logistische Meister-
leitung für uns als Team und wir alle 
freuen uns schon heute auf den tatsäch-
lichen Abschluss dieses Projektes. Im 
November werden wir noch zwei Studi-
entage erleben, an denen wir uns weiter 
mit unserer Konzeptionsüberarbeitung 
beschäftigen werden. Ziel ist es, die 
Konzeption bis zu unserer Beta-Zerti-
fizierung im Frühjahr 2020 komplett 
überarbeitet zu haben.
In der Vorweihnachtszeit werden wir 
in unserer heimlichen Weihnachtwerk-
statt kleine Überraschungen zaubern, 
Geschichten von Maria und Josefs 
Reise und der Geburt Jesus hören, klas-
sische und neue Lieder singen, backen 

und basteln und am 20.12., um 16:30 
mit einem festlichen Gottesdienst mit 
den Familien das Jahr 2018 ausklingen 
lassen. Die Kinder werden mit uns 
zusammen den Gottesdienst inhaltlich 
und musikalisch gestalten. Wir freuen 
uns auf viele Besucher.
Wir wünschen Ihnen eine gute Zeit!

Im Namen des Kita-Teams St. Johannes 
Ihre Heike Köritz
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Altenclub 
Klein Heidorn
Der Altenclub Klein Heidorn trifft sich in 
diesem Jahr noch am Mittwoch 05.12. 
im Freizeitheim Klein Heidorn, Beginn 
ist um 15:00. Roswitha Jäkel dankt 
allen Klein Heidorner ganz herzlich für 
die zahlreiche und rege Beteiligung. 
Wie immer wird bei Kaffee und Tee und 
gespendetem Kuchen geklönt, gesungen 
und vorgelesen. Seit drei Jahren leitet 
Frau Jäkel die Nachmittage und hält 
jeden Monat eine kleine selbstgehä-
kelte Überraschung bereit, die bislang 
immer mit Freude angenommen wurde. 
Diakonin Karola Königstein und unsere 
Pastoren sind, soweit es Ihre Zeit erlaubt, 
gerne in Klein Heidorn. Es ist immer 
wieder schön, alle in regelmäßigen 
Abständen gesund wiederzusehen. Allen 
zurzeit Erkrankten wünschen wir auf 
diesem Wege eine gute Besserung und 
verbleiben mit unserem Schlusslied: 
„Wann und wo, wann und wo, sehen wir 
uns wieder und sind froh!“

Café K
Das Café-Team hat einen Ausflug ins 
Wendland gemacht, die Rundlingsdörfer 
mit schönen Fachwerkhäusern, die 
Nemitzer Heide und Hitzacker besucht. 
Die geplante Fahrt auf der Elbe musste 
mangels genügend Wasser ausfallen. 
So starten wir gestärkt in das neue 
Kirchenjahr mit folgenden Terminen:
•	 06. Dez.	 Basteln mit Margarete
•	 20. Dez. 	 Besinnliche 

Geschichten zu den Festtagen und 
Singen mit Elke Steffen 

•	 03. Jan. 	 Mit einem Glas Sekt 
(auch alkoholfrei) stoßen wir an auf 
ein gutes 2019

•	 17. Jan. 	 Café-Betrieb mit 
Altkantoreitreffen 

•	 07. Febr. 	 Was trägt Frau / Mann 
im Winter 2019? Modenschau mit 
dem Kleiderladen 

•	 21. Febr. 	 Café-Betrieb mit 
Altkantoreitreffen 

•	 07. März 	 Fastenaktion 2019 „7 
Wochen ohne Lügen“ – Geht das ? 

•	 21. März 	 Café-Betrieb mit 
Altkantoreitreffen 

Das Café K ist an diesen Tagen jeweils 
von 14:30 bis 17:00 im Gemeindehaus 
an der Stiftskirche geöffnet. Die Vorträge 
beginnen um ca. 15:00. Schauen Sie 
doch einfach einmal rein! Das Caféteam 
freut sich über viele Besucherinnen und 
Besucher.

Wölflings-Abenteuer
Spiel und Abenteuer erlebten 15 Wölf-
linge zusammen mit ihren Betreuern 
auf der ersten Wochenendfahrt. Über-
nachtet wurde in den Gemeindehäusern 
Poggenhagen und Schloss Ricklingen. Im 
Märchenwald luden umgefallene Bäume 
die kleinen Pfadfinder im Alter von 7-10 
Jahren zum Klettern ein. Unterwegs 
wurde die Bordenauer Ziegelei entdeckt. 
Ziegelmasse, Steinschneider, Backstein-
formen – alles durfte angefasst werden. 
Zum Schieben einer Lore mussten alle 
kräftig mit anfassen. Hungrig vom 
Draußensein verschlang die Meute 
einen riesen Topf Spaghetti mit Soße, 
bevor die Kinder mit einer Gute-Nach-
Geschichte müde in den Schlafsäcken 
einschlummerten. Wer Interesse hat, bei 
den „kleinen“ Pfadfindern mitzumachen, 
meldet sich bei Lisa Ostertag-Henning 
unter 01577-4298426 oder im Gemein-
debüro. Die Gruppenstunden finden 
Montagnachmittag von 16:30 bis 18:30 
im Gemeindehaus statt.

Stationäre und ambulante Pflege
in Wunstorf

Diakonie-Sozialstation Wunstorf 
Ambulante Pflegedienst in Wunstorf und Umgebung

Tel. 05031 - 912 044

Haus am Bürgerpark 
Evangelisches Altenpflegeheim im Zentrum der Altstadt

Tel. 05031 - 9503 113

Haus Johannes
Evangelisches Altenpflegeheim im Stadtteil Barne

Tel. 05031 - 964 111

Tagespflege 
Tagespflege für Wunstorf und Neustadt

Tel. 05033 - 981 449 Diakonische Altenhilfe Leine-Mittelweser

Demnächst direkt in Wunstorf          
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Waldweihnacht am 
15. Dezember
Zur stimmungsvollen Waldweihnachts-
feier laden die Pfadfinder am 15.12. 
ein. Start ist um 15:00 am Gemein-
dehaus. Von dort geht es zunächst mit 
dem Fahrrad in den Wald in Wunstorfs 
Umgebung. Gemeinde und Interes-
senten sind herzlich willkommen. Nötig 
ist festes Schuhwerk und wetterfeste 
Kleidung. Im Anschluss gibt es Advents-
kekse und heißen Kakao für alle im 
Gemeindehaus.

Frederik, Luther & Co – 
Neues aus der Stifts-
Kita
Großer Stolz bei den Kindern aus der 
Stifts-Kita: Zum Erntedankfest am 
30.09. führten sie das Stück „Frederik, 
die Kirchenmaus“ in der Stiftskirche 
auf. Mehrere Wochen hatten die Kinder 
vorher geübt. Großer Applaus brandete 
nach der Aufführung auf - ein toller 
Erfolg!

Nach diesem Erlebnis ging es nahtlos 
über in das nächste Projekt: Luther! 
Zwei Wochen lang hörten die Kinder von 
Luther und gestalten zu Geschichten 
aus der Bibel. Mit Liedern und Vertrau-
ensspielen ging es auch um das Thema 
Angst.
Mit zahllosen Laternen feierten die 
Kinder am 2.11. ihr Lichterfest. In diesem 
Jahr ein besonderes Fest: Unser Kinder-
garten wurde 65 Jahre alt! Nach einer 
Andacht zu Beginn gab’s in der Kita 
dann ein leckeres Buffet und Bastelak-
tionen für Groß und Klein.

10jähriges Dienstjubiläum
Kinder, wie die Zeit vergeht! Am 
25.10.2008 übernahm Sylvia Löhmer-
Lenz die Leitung des Stifts-Kindergarten. 
Zum 10jährigen Dienstjubiläum gratu-
lierte der Kirchenvorstand herzlich und 
wünscht weiterhin alles Gute, frische 

Ideen und ein offenes Ohr für Kinder 
und Team.

Gartenandacht sucht 
Gastgeber
Unter freiem Himmel in sommerlichem 
Garten – so wollen wir Andacht feiern. 
Dafür suchen wir Gastgeberinnen und 
Gastgeber, die ihren Garten für die 
Gemeinde öffnen. Wir kommen mit 
unserem Andachtsteam, Altar, Bänken, 
Gesangbüchern und allem Drum und 
Dran zu Ihnen in Ihren Garten und feiern 
gemeinsam einen erfrischenden Gottes-
dienst. Gedacht ist einen Termin in den 
Sommermonaten Juni-Juli-August. Wer 
in seinen Garten einladen mag, nimmt 
bitte Kontakt auf mit Pastor Milkowski 
unter Tel. 01578-1011160 / volker.
milkowski@stiftskirche-wunstorf.de 
oder meldet sich bei Frau Langer im 
Gemeindebüro. Wir freuen uns auf Sie!

Gospel-Gottesdienst 
zum Martin-Luther-
King-Day
Am Samstag, den 19. Januar, feiern 
wir Martin-Luther-King-Day mit einem 
Gospel-Gottesdienst um 18:00 in der 
Stadtkirche. Den Gottesdienst werden 
Jugendliche vom Pfadfinderstamm 
„Martin-Luther King“ zusammen mit 
Pastor Milkowski gestalten. Anschließend 
lädt die Gemeinde zu Begegnung ins 
Gemeindehaus und erinnert mit einem 
Filmabend an den Bürgerrechtler. 
Gezeigt wird der Film „Selma“.
Den Todestag von Dr. King besonders 
zu feiern, hat in den amerikanischen 
Gemeinden eine lange Tradition, seit 
1986 ist er sogar Nationalfeiertag. 
Kings Traum von einer Welt, in der alle 
Menschen unabhängig von ihrer Haut-
farbe oder Religion die gleichen Rechte 
haben, veränderte die Welt. Wir wollen 
sein Erbe wach halten.

Konfis testen 
Barrierefreiheit
„Wie komme ich denn jetzt mit dem 
Rollator die Stufen runter?“ Das war 
nur eine Reaktion der Stifts-Konfirman-
dinnen und Konfirmanden. Unter dem 
Stichwort „Diakonie – anders leben“ 
haben sie auf Krücken, im Rollstuhl und 
mit dem Rollator Kirche und Gemein-
dehaus auf Barrierefreiheit überprüft. 

Türen aus dem Rollstuhl im Sitzen zu 
öffnen? Gar nicht so leicht. Die Rampe 
am Südeingang der Kirche – glücklicher 
Weise vorhanden. „Wo sind denn den 
Behindertenparkplätze?“, fragt Sarah – 
zu Recht, die fehlen noch.

Elternabend zur 
Konfirmation
Die Elternabende zur Konfirmations-
vorbereitung finden für die Dienstags-
gruppe am 22.1. und für die Sonntags-
gruppe am 23.1. statt, jeweils um 18:30 
im Gemeindehaus.

Adventsmarkt 
1. Dezember
Die Handarbeitsgruppe Miteinander – 
Füreinander und die christlichen Pfad-
finder werden mit einem Stand auf dem 
Adventsmarkt am 1. Dezember vertreten 
sein. Die Verkaufserlöse aus den weih-
nachtlichen Basteleien dienen der 
Unterstützung der eigenen Arbeit und 
einem guten Zweck.

Ostgiebel wird saniert
Seit längerer Zeit durchzieht ein Riss den 
Ostgiebel der Stadtkirche. Er reicht vom 
oberen Lüftungskreuz bis zum unteren 
Fensterbogen. Nun ist die Finanzierung 
der Sanierung gesichert. Inzwischen 
laufen die Ausschreibungen der Hand-
werkerarbeiten. Die Gemeinde freut sich, 
dass damit eine der „alten Baustellen“ 
endlich behoben werden kann, denn der 
Riss besteht schon seit Jahrzehnten. Ob 
er auf die Grundwasserabsenkung beim 
Bau der Hauptstraße in den 70er Jahren 
und die Aueregulierung oder durch 
thermische Einwirkung entstanden ist, 
konnten auch Gutachter nicht klären. 
Wann die Arbeiten beginnen, ist noch 
offen.
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Wenn man einen Finanzpartner hat, der die 
Region und ihre Menschen kennt.

Sprechen Sie mit uns.

Verstehen
ist einfach.

ssk-wunstorf.de

Kirchenmusik im Stift: 
Musik im Gottesdienst:
24. Dezember, Heilig Abend�
23:00 Kantorei

26. Dezember, 2. Weihnachts-
feiertag
10:00 Kantorei

Adventliches Singen und 
Musizieren
Gemeinsames Singen von Advents-und 
Weihnachtsliedern 
Motteten und Choräle, Orgelmusik
Gemeinde und Gottesdienst-Kantorei 
der Stiftskirche
Leitung: Stifts- und Kreiskantorin 
Claudia Wortmann
Orgel: Tobias Timm, Tim Wagner, Lorenz 
Eichhorst
Sonntag, 2. Dezember, 1. Advent, 
18:00, Stiftskirche

Die Matineen
 „Do de tyd was vullenbracht“
Triphonia - Ensemble für Musik des 
Mittelalters Berlin
Ammanda Simmons, Gaby Bultmann, 
Leila Schoeneich
Samstag, 8. Dezember, 11:00, 
Stiftskirche
Orgelkonzert
Orgelwerke zur Advents- und 
Weihnachtszeit
An der Eduard-Meyer-Orgel: Stifts-und 
Kreiskantorin Claudia Wortmann
Samstag, 15. Dezember, 11:00, 
Stiftskirche

„Es kommt ein Schiff, geladen“ 
Motetten und Choräle zur 
Advent-und Weihnachtszeit
Die Schola, Leitung: Stifts- und Kreis-
kantorin Claudia Wortmann
Samstag, 22. Dezember, 11:00, 
Stiftskirche

2019:
Konzerte in der 
Stadtkirche
„Orgelmusik zwischen den Zei-
ten“ - nach Weihnachten und 
vor Passion
An der mitteltönigen Orgel: Stifts- und 
Kreiskantorin Claudia Wortmann
Freitag, 22. Februar, 19:30, 
Stadtkirche
„Da Jesus an dem Kreuze 
stund“
Passionsmusik von Schütz, Schein, 
Scheidt, Praetorius u. a. 
Ensemble  “La Protezione della Musica” 
(Leipzig): 
Ein Sängerensemble (u.a. ehemalige 
Thomaner), Gamben, Violine, Zink, Orgel, 
Laute
Leitung:  Jeroen Finke
Samstag, 23. März, 19:00, Stadtkirche
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Jagdbläserkonzert, Stift

Gemeindecafé St. Johannes

„Hot for Jazz“ beim 
Herbstfest Stift

 

Matinee zum 
Reformationstag, 

Corvinus

Mittagsmiteinander, Bokeloh

Altenclub Klein Heidorn

Begrüßung Pastorin Susanne von 
Stemm, Bokeloh

Taufe in Corvinus

Reformationsgottesdienst St. Johannes


